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In eigener Sache

Der Großkleiner Klapotetz ist ein Sammelwerk aller 
Vereine und der Gemeinde. Wir weisen darauf hin, dass 

wir bewusst auf einheitliches Gendern verzichten.

gedruckt auf Recyclingpapier

Die inserierenden Firmen, 
die Großkleiner Vereine 

und die Redaktion wünschen 
den Lesern sowie allen Kunden

und der Bevölkerung 

frohe Weihnachten!

Ab sofort ist das Buch 
„VERGISSmeinNICHT3“ 
des Steirerland-Autors 
Karl Oswald im Gemein-
deamt erhältlich. 
Der Verkaufspreis be-
trägt € 29,70.



Seite 3

Bürgermeister-Brief

Sprechstunden des 
Bürgermeisters:

jeden Dienstag von 15 - 17 Uhr
nach telefonischer  Voranmeldung im Gemeindeamt

in dringenden Fällen unter 0664/88 222 853

Liebe Großkleinerinnen 
und Großkleiner!
Das Jahr 2025 neigt sich dem 
Ende zu und mit großen Schrit-
ten geht es in Richtung Jahres-
wechsel. Nun ist traditionell die 
Zeit, in der wir innehalten, zu-
rückblicken und zugleich mit Zu-
versicht nach vorne schauen. 

Es freut mich sehr, dass der 
Großteil unserer Gemeindepro-
jekte fertiggestellt ist. Die Sa-
nierung und Erweiterung der 
Mittelschule, die Umbauarbeiten 
an der Volkschule und die Groß-
baustelle „Heindl-Haus“ sind nun 
vollständig abgeschlossen. Bau-
stellen in dieser Größenordnung 
bringen immer viele Herausfor-
derungen mit sich, umso schöner 
ist es, mit Ihnen gemeinsam auf 
die zukunftsträchtigen Ergeb-
nisse blicken zu dürfen. In den 
letzten Monaten waren Geduld, 
Verständnis und Rücksichtnah-
me sehr gefragt. Das war keines-
falls immer einfach und hat uns 
allen einiges abverlangt. Dafür 
möchte ich Ihnen allen ein herz-
liches Danke aussprechen. 

Für die Zeit bis Anfang Mai näch-
sten Jahres ersuche ich nochmals 
um Nachsicht, bis unser neuer 
Dorfplatz fertiggestellt ist. 
Mit dem neuen Ortszentrum und 
der geplanten Fußgängerbrücke 
in Richtung Mattelsberg zum 
Siedlungsgebiet Großklein-Ost 
schaffen wir einen Ort der Begeg-
nung, der Lebensqualität und des 
Miteinanders. Mit diesem wich-
tigen Projekt setzen wir einen 

wichtigen Meilenstein für die 
zukünftige Entwicklung unserer 
Gemeinde.

Die Mitarbeiter des Bauhofes 
und unsere beauftragten Land-
wirte sind für den Winterdienst 
bestens gerüstet. Wie bisher wer-
den von der Marktgemeinde die 
Grobreinigungen der Gehsteige 
als Serviceleistung für die Be-
wohner und Bewohnerinnen vor-
genommen. Ich möchte an dieser 
Stelle allen Grundeigentümern 
und Grundeigentümerinnen ihre 
Pflichten des Winterdienstes vor 
ihren Liegenschaften in Erinne-
rung rufen. Nähere Informatio-
nen dazu finden Sie auf Seite 5.

Am 25. Jänner 2026 finden die 
Landwirtschaftskammerwahlen 
in der Steiermark statt. Sie bietet 
allen Mitgliedern die Möglich-
keit, die zukünftige Ausrichtung 
der beruflichen Interessenver-
tretung in der Land- und Forst-
wirtschaft aktiv mitzugestalten. 
Alle wahlberechtigten Landwir-
tinnen und Landwirte und alle 
Grundbesitzerinnen und Grund-
besitzer rufe ich auf, von ihrem 
Wahlrecht Gebrauch zu machen. 
Gerne können Sie auch die Mög-
lichkeit der Briefwahl nutzen. 
Nähere Informationen entneh-
men Sie bitte dieser Ausgabe der 
Klapotetz. Sie erhalten die Infor-
mation auch im Gemeindeamt. 

Abschließend bedanke ich mich 
bei allen Mitarbeiterinnen und 

Mitarbeitern der Marktgemeinde 
für die tolle gemeinsame Arbeit 
für unserer Bürgerinnen und Bür-
ger. Ebenso gilt mein Dank allen 
Gemeinderätinnen und Gemein-
deräten, die sich ihrer Verant-
wortung bewusst sind und mit 
klaren Entscheidungen bei Ab-
stimmungen im Gemeinderat die-
sen aktiv mitgestalten. Herzlichen 
Dank für dieses konstruktive Mit-
einander.

Dem Sinn der Weihnacht ent-
sprechend, wünsche ich uns allen 
ein schönes und ruhiges Fest im 
Kreise unserer Lieben. Für das 
neue Jahr 2026 wünsche ich viel 
Glück, Gesundheit und Erfolg. 

Bürgermeister 
DI Christoph Zirngast
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Gemeindeinfo

Marktgemeinde Großklein
8452 Großklein - Bezirk Leibnitz
Tel.: +43 (0) 3456 / 5038-0    Fax: DW -6
gemeinde@grossklein.gv.at        www.grossklein.gv.at

Amtsstunden/
Parteienverkehr:

Mo, Di, Do, Fr:
07:30 bis 12:00 Uhr

Dienstag: 13:00 bis 17:00 Uhr
Mittwoch: kein Parteienverkehr

Amts-

stunden/

Parteien-

verkehr

•	 in Großklein 90
•	 Größe: 68,54 m²
•	 3 Zimmer, Küche/Essraum, Bad, 

WC, Vorraum, Kellerabteil
•	 Monatsmiete inkl. Betriebs- und 

Heizkosten: Euro 495,92
•	 Kaution: 3 Monatsmieten

Gemeindwohnung 
zu vermieten

Nähere Informationen im 
Marktgemeindeamt Großklein.

Die Gemeinde bietet als besonderes 
Bürgerservice zwei 

Leih-Klimatickets Stmk 
für je 5,- Euro pro Tag 

an. Jede:r Bürger:in kann die Tickets für 
maximal drei Tage am Stück und insge-
samt fünf Tage pro Monat ausleihen.

Auf  der Startseite der Homepage www.grossklein.gv.at  
finden Sie in der Kalenderübersicht die Tage, an denen die 
Karten verfügbar sind. 

Reservierungen erfolgen im Marktgemeindeamt.

Anmerkung: die Fertigstellung der Brücke über den Kleingrabenbach 
erfolgt zu einem späteren Zeitpunkt.
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Heizkostenzuschuss des Landes Steiermark

Gemeindeinfo

Die Steiermärkische Landesregierung hat den Heizkosten-
zuschuss in der Höhe von 340 Euro beschlossen. 
Der Heizkostenzuschuss des Landes Steiermark kann  
von 16. Oktober 2025 bis 27. Februar 2026 in Ihrem 
Gemeindeamt (Wohnsitzgemeinde) beantragt werden.
Auch in diesem Jahr werden die Einkommensobergrenzen 
(Nettoeinkommen aller im Haushalt lebenden Personen 
pro Monat) auf das aktuelle EU-SILC-Niveau angehoben. 
Diese betragen:
•	 für einen Ein-Personen-Haushalte 1.661,00 Euro
•	 Haushaltsgemeinschaften 2.492,00 Euro
•	 sowie 498,00 Euro für jedes Familienbeihilfe bezie-

hende im Haushalt lebende Kind.

Folgende Unterlagen sind bei der Antragstellung mitzu-
bringen:
•	 Einkommensnachweise der im Haushalt lebenden Per-

sonen
•	 Nachweis der Heizkosten (Rechnung)

Bei Fragen steht Ihnen wie immer auch das Sozialser-
vice des Landes unter der kostenlosen Telefonnummer 
0800/20 10 10 zur Verfügung.

Wahlen in die
Landwirtschaftskammer 

finden am 

Sonntag, den 25. Jänner 
2026 statt. 

Wahlberechtigt sind alle in § 4 des Land-
wirtschaftskammergesetzes angeführten 

natürlichen und juristischen Personen. 

Detaillierte Informationen ergehen recht-
zeitig vor dem Wahltermin und sind u.a. 

auf unserer Homepage  zu finden:

w w w. g r o s s k l e i n . g v. a t

Gemäß § 91 der Straßenverkehrsordnung sind die Grund-
eigentümer angehalten, Bäume, Sträucher, Hecken und 
dergleichen, die die Verkehrssicherheit - insbesondere die 
freie Sicht über den Straßenverlauf - beeinträchtigen, aus-
zuästen oder zu entfernen. Dies gilt grundsätzlich auch für 
Gehsteige. Diese sind in der Zeit von 06.00 bis 22.00 Uhr 
von Schnee und Verunreinigungen gesäubert sowie bei 
Schnee und Glatteis bestreut zu halten.

Kommt es aufgrund einer Pflichtverletzung zu einem 
Unfall, kann der Liegenschaftseigentümer zur Haftung 
herangezogen werden. 
Wie seit vielen Jahren wird die Marktgemeinde Groß-
klein auch heuer die Grobreinigung der Gehsteige als 
Serviceleistung für die Bewohner und Gäste vornehmen. 
Dadurch wird jedoch der Liegenschaftseigentümer von 
seinen Pflichten weder entbunden, noch übernimmt die 
Gemeinde die Haftung.

Wir werden auch heuer wieder bemüht sein, der weißen 
Pracht zugunsten des Fahrzeugs- und Fußgänger-
verkehrs Herr zu werden. Helfen Sie bitte dabei mit!

Winterdienst und Anrainerpflichten

Gemeindebäuerinnen-
wahlen 2025/26
Mitbestimmen. Mitgestalten. Mittragen.

Die Wahlen der Gemeindebäuerinnen stehen unmittelbar be-
vor – ein bedeutender Moment für alle kammerzugehörigen 
Bäuerinnen in der Steiermark:
Mit den Wahlen besteht die Möglichkeit für jede einzelne, ak-
tiv zu werden: Nehmen Sie an Ihrer Gemeindeversammlung teil 
und unterstützen Sie jene Frauen, die bereit sind, Verantwor-
tung zu übernehmen und sich für die Anliegen der Berufskolle-
ginnen stark zu machen.
Eine Funktionärin in der Bäuerinnenorganisation übernimmt 
nicht nur organisatorische Aufgaben, sondern sie vertritt auch 
die Interessen ihrer Kolleginnen und bringt neue Impulse in das 
Netzwerk ein. Doch das Netzwerk lebt nicht nur von gewählten 
Vertreterinnen – es lebt von allen engagierten Frauen, die sich 
mit Ideen und Tatkraft in ihren Gemeinden einbringen.
Die Teilnahme an der Gemeindebäuerinnenwahl ist ein erster, 
wichtiger Schritt. Sie zeigt Zusammenhalt, Engagement und den 
Willen, die Zukunft aktiv mitzugestalten.
Setzen Sie ein Zeichen – für Ihre Familien, für Ihren Betrieb, für 
Ihre Berufskolleginnen, für eine starke Gemeinschaft der Bäu-
erinnen.

Gemeinsam sind wir stärker.
Wahl der Gemeindebäuerinnen für die Gemeinden

• St. Andrä im Sausal 
• Großklein 
• Heimschuh 
• Kitzeck im Sausal

Datum: 	Dienstag, 13. Jänner 2026
Uhrzeit: 	19 Uhr
Ort: Gemeindezentrum Großklein
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Gemeindeinfo

Im Rahmen der Veranstaltung „Kleiner 
Herbst“ am Weindörflplatz durften sich heu-
er gleich neun Häuslbauer und -paare über 
ein besonderes Willkommensgeschenk freuen: 
Bürgermeister Christoph Zirngast und Kas-
sier Jürgen Pichler überreichten ihnen jeweils ei-
nen Jungbaum der Sorte „Kronprinz Rudolf“ – als 
Symbol für Wurzeln, Wachstum und Zukunft. 

Mit dieser Geste möchte die Gemeinde ihre neuen 
Bürger:innen willkommen heißen und gleichzeitig ein 
Zeichen für Nachhaltigkeit und Zusammenhalt setzen. 
„Ein Baum steht für Beständigkeit und Verwurzelung – 
genau das wünschen wir auch unseren neuen Gemein-
demitgliedern in ihrer neuen Heimat“, betonte Bürger-
meister Zirngast bei der Übergabe.

Diese Aktion wurde im Rahmen des Projekts KLAR! 
Sulmtal-Sausal umgesetzt und vom Klima- und Energie-
fonds finanziert.

Ein herzliches Willkommen für neue 
Häuslbauer in der Gemeinde

Leitfähigkeit 571 μS/m

pH-Wert (elektrometrisch) 7,3

Härte, Gesamt- 18,7 °dH

Härte, Carbonat 16,7 °dH

Säurekapazität (bis pH 4.3) 6,0 mol/l

Natrium (Na) 10,6 mg/l

Kalium (K) 4,1 mg/l

Magnesium (Mg) 24,2 mg/l

Calcium (Ca) 93,3 mg/l

Chlorid (Cl) 18 mg/l

Sulfat (SO
4
) 25 mg/l

Nitrat (NO
3
) 17 mg/l

Eisen (Fe) < 0,030 mg/l

Mangan (Mn) < 0,010 mg/l

Ammonium (NH
4
+) < 0,040 mg/l

Nitrit (NO
2
) < 0,020 mg/l

NPOC (nicht ausblasbarer organischer Kohlen-
stoff)

 0,34 mg/l

Trinkwasser-Untersuchung 

Chemischer Befund:

Als Betreiber einer Wasserversorgungsanlage ist die Markt-
gemeinde Großklein verpflichtet, die Qualität des Trink-
wassers von einem befugten Institut überprüfen zu lassen 
und die Wasserbezieher über das Ergebnis der Überprüfung 
zu informieren. Daher nachstehend das Ergebnis der durch 
die Agentur für Gesundheit und Ernährungssicherheit 
GmbH, AGES IMED Graz, durchgeführten Untersuchung 
vom 17.03.2025:

Entnahmestelle Versorgungsbrunnen, Beprobungshahn 
im Brunnenvorschacht; Wassertemperatur 11,0 °C, Pro-
benbeschreibung: physikalisch-chemisch unauffällig 
(klar, farblos), Geruch und Geschmack unauffällig, hart, 
mikrobiologisch kein Nachweis von aeroben, koloniebil-
denden Einheiten, Wasserstandsmessung: Gesamttiefe 
7,20 m, Wasserspiegel: 5,25 m (gemessen von Brunnen-
schachtoberkante) u.T.

Bürgermeister überreicht regionale Äpfel an Kinder 

Am 14. November war „Tag des Apfels“ – ein Akti-
onstag, der auf die Bedeutung regionaler Lebens-
mittel und gesunder Ernährung aufmerksam 
macht. Aus diesem Anlass besuchte Bürgermei-
ster Christoph Zirngast die Volksschule, den Kin-
dergarten und die Mittelschule, um allen Kin-
dern frische, heimische Äpfel zu überbringen. 

Die Freude war groß, und die Kinder nahmen 
die knackigen Vitaminspender dankbar entge-
gen. Mit dieser Aktion möchte die Gemeinde 
nicht nur auf die hohe Qualität regionaler Land-
wirtschaft aufmerksam machen, sondern auch 
den Wert einer gesunden Jause hervorheben. 

Tag des Apfels
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Bürgerservice der Marktgemeinde Großklein

Kostenlose Rechtsberatung 

mit Mag. Lukas SCHWARZ

Gemeindeinfo

www.grossklein.gv.at

„Tokyo Drift“
PKWs – egal welche Antriebsart 
– sind dazu gedacht, den Len-
ker von Punkt A nach Punkt B zu 
bringen. Dabei folgen PKWs typi-
scherweise einem vorgegebenen 
Straßenverlauf, wobei sie sich 
längs zur Fahrbahn bewegen. 

Bewegt man seinen PKW quer zur Fahrbahn, so nennt 
sich dies „Driften“. 
Kürzlich musste sich der Oberste Gerichtshof mit ei-
ner versicherungsrechtlichen Frage im Zusammen-
hang mit dem „Driften“ befassen. 
Ein PKW-Eigentümer, der seinen (hochpreisigen) baye-
rischen, drei Buchstaben PKW kaskoversichert hatte, 
nahm mit diesem auf einer abgesperrten Rennstre-
cke an einem privat organisierten „Drifttraining“ teil. 
Nachdem sich die Physik bekanntlich nicht überlisten 
lässt, landete der hochpreisige PKW in einer Leitplan-
ke und wurde schwer beschädigt. Der Eigentümer 
forderte daraufhin von seinem Kaskoversicherer den 
Ersatz der Reparaturkosten, was dieser mit der Be-
gründung ablehnte, dass der Unfall grob fahrlässig 
herbeigeführt wurde, wogegen der Eigentümer klagte. 
Der Oberste Gerichtshof gab schlussendlich dem Kas-
koversicherer recht und führte dazu begründend aus, 
dass es das Ziel des Driftens sei, das Fahrzeug im Haf-
tungsgrenzbereich durch Kurven zu bewegen und das 

bewusst herbeigeführte Ausbrechen des Hecks durch 
fahrerisches Geschick auszugleichen. Es sei für jeder-
mann leicht erkennbar, dass in einer solchen – bewusst 
herbeigeführten – Grenzsituation jederzeit, auch bei 
geringfügigen Fehleinschätzungen des Fahrzeugver-
haltens oder der fahrerischen Gegenreaktion, ein Kon-
trollverlust eintreten kann.
Im Ergebnis bedeutet dies, dass „Drifttrainings“ im 
Falle eines Schadens zum Verlust der Kaskodeckung 
führen können. 
Wichtig ist hervorzuheben, dass sich die Entscheidung 
des OGH nicht auf ein typisches Fahrsicherheitstrai-
ning bezieht.

Für Fragen zu diesem oder anderen Themen stehe ich 
Ihnen nicht nur am Sprechtag in der Gemeindeamt 
Großklein, sondern auch in unseren Kanzleiräumlich-
keiten in 8430 Leibnitz, Quergasse 2, zur Verfügung 
(Tel.Nr.: 03452/82734 oder online unter www.pall-
schwarz.at). 

Ich wünsche Ihnen und Ihren Familien frohe Weih-
nachten und einen guten Rutsch ins neue Jahr!
Die Termine für meine nächsten Sprechtage sind:

Sehr geehrte Großklei-
nerinnen, sehr geehrte 

Großkleiner!

Di. 27.01.2026
Di. 24.02.2026

Informieren Sie sich über alle Neuigkeiten und 
Veranstaltungen auf unserer Homepage oder auf 

unserem Facebook-Profil.

Di. 31.03.2026
Di. 28.04.2026

jeweils ab 17:30. Ich ersuche Sie um Anmeldung vorab. 

RA Mag. Lukas Schwarz, LLB.oec

Bauberatungs-
termine 10.02.2026

10.03.2026

14.04.2026

Für die angeführten Baubera-
tungstermine ist eine 

Voranmeldung 
– spätestens am Tag davor – 
zwingend erforderlich. 

Alle bezughabende Unterlagen (Skizzen oder Planentwür-
fe) sind ebenfalls am Tag davor im Marktgemeindeamt 
in Papierform abzugeben oder digital zu übermitteln.

Großkleiner Gutscheine
Mit dem Großkleiner Gutschein verschenken Sie Ver-
gnügen beim Einkaufen in Großklein und besten Genuss 
bei den Großkleiner Kulinarik-Betrieben!
Bei über 90 Betrieben in Großklein kann der Gutschein 
eingelöst werden. Erwerben können Sie den Großkleiner 
Gutschein im Amt der Marktgemeinde Großklein und 
der Bankstelle Großklein der Raiffeisenbank Gleinstät-
ten-Leutschach-Wildon.
Alle Informationen rund um den Gutschein finden Sie auf 
unserer Website unter: www.grossklein.gv.at/gutschein 
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www. k l i m a - s u l m ta l - s a u s a l . a t

Auf Energie-Entdeckungsreise mit den „Erneuerbaren 
Held:innen der Region“
Auch die Kinder der 3. Klasse Volksschule Großklein sind 
heuer Teil eines spannenden Klimaschulenprojekts der 
Modellregion „Klimafittes Sulmtal & Sausal“. Gemein-
sam mit der Mittelschule Gleinstätten (2. Klassen) und 
der Volksschule Kitzeck gehen sie im Schuljahr 2025/26 
auf Entdeckungsreise zum Thema „Erneuerbare Ener-
gien“.
Nach dem erfolgreichen Vorjahresprojekt „Vielfalt im 
Wandel“ steht diesmal die Energie im Mittelpunkt – ge-
nauer gesagt: woher sie kommt, wie sie genutzt wird 
und wie sie klimafreundlich erzeugt werden kann. Ziel 
ist es, den Kindern zu zeigen, dass auch in unserer Regi-
on viele Menschen an einer nachhaltigen Zukunft arbei-
ten – von Energietechnikerinnen über Forstwirtinnen 
bis zu Landschaftsplanerinnen.
Zum Auftakt fand an der Volksschule Großklein der 
Workshop „Die Erneuerbaren“ statt. Dabei lernten die 
Kinder verschiedene Formen erneuerbarer Energie 
kennen und erfuhren, warum sie für unsere Zukunft so 
wichtig sind. Anfang November fand eine zweiwöchige 
Forschungsphase statt. Dabei untersuchten die „Ener-
giedetektive und -detektivinnen“ den Stromverbrauch, 
Luftqualität und Temperaturunterschiede mit einer 
Thermografiekamera – und das Klassenzimmer wurde 
zum Forschungslabor.
Im Laufe des Schuljahres stehen weitere spannende Pro-
grammpunkte am Plan: darunter ein Besuch eines Was-
serkraftwerks, ein Lehrausflug ins Energieforum Graz 
sowie der Besuch regionaler Energieheld:innen. 

Unsichtbares sichtbar machen – 
mit der Wärmebildkamera
Zugluft, kalte Wände, versteckte Wärmeverluste – oft merkt man sie 
erst, wenn es zu spät ist. Wärmebildkameras machen diese Schwach-
stellen sichtbar, helfen Heizkosten zu sparen und das Zuhause ge-
mütlicher zu machen. Ein kleiner Blick durch die Kamera kann einen 
großen Unterschied im Winter ausmachen!
Über die Modellregion kann ab Mitte Jänner 2026 kostenlos ein erster 
Blick durch die Wärmebildkamera auf das eigene Heim erfolgen, wel-
cher als Grundlage für weiterführende Energieberatungen oder Pla-
nungen von Sanierungen herangezogen werden kann. Weitere Infos 
erhalten Sie telefonisch über die Modellregion Sulmtal-Sausal. 

Begleitet wird das Projekt von Katharina Rucker, initi-
iert vom KEM/KLAR!-Regionsmanagement Sulmtal–
Sausal unter der Leitung von René Siener und gefördert 
vom Klima- und Energiefonds. Durch den praxisnahen 
Zugang erleben die Kinder, dass Klimaschutz nicht nur 
ein großes Wort ist, sondern im Alltag beginnt – und 
dass viele spannende Zukunftsberufe direkt hier in un-
serer Region zu finden sind.
 „Mit jeder Erfahrung, jedem Experiment wächst das 
Verständnis dafür, wie wichtig erneuerbare Energie für 
unsere Zukunft ist.“, sagt Projektleiterin Katharina Ru-
cker.
So werden die Schüler:innen der Volksschule Großklein 
im Laufe des Schuljahres noch viele weitere Lernaben-
teuer rund um Sonne, Wind, Wasser und Biomasse erle-
ben – und am Ende vielleicht selbst zu kleinen Energie-
Held:innen werden.

Kontakt:Katharina Rucker
Projektleitung „Klimaschulenprojekt 2025/26 Modellre-
gion Sulmtal–Sausal“
Tel.: 0660 444 99 24
Mail: katharina@rucker-marketing.at

Klimaregion Sulmtal-Sausal

Von Sonne, Wasser, Wind und mehr: 
Großkleiner Kinder entdecken Energie

Umwelt  
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Für weitere
Informationen

Kontakt:
René Siener, MSc.
Steinriegel 11
8442 Kitzeck i. S.
office@klima-
sulmtal-
sausal.at
0690/10 45 22 99

Sprechstunden 

Klimaregionsmanager 
René Siener, MSc.

jeden 2. und 4.  
Donnerstag  
im Monat im  
Gemeindeamt  
Großklein

von 9 bis 12 Uhr  
mit der Bitte um 
Voranmeldung

WhatsApp-Kanal mit 
allen Infos

Klimaregion Sulmtal-Sausal

Mach mit in der Energiegemeinschaft Sulmtal-Sausal!
Mit der Energiegemeinschaft Sulmtal-Sausal schaf-
fen die Gemeinden Großklein, Kitzeck und Gleinstät-
ten die Möglichkeit, regional erzeugte Energie lokal 
zu verteilen und so Kosten zu sparen. Dadurch bleibt 
Wertschöpfung in der Region und wir werden unab-
hängiger von steigenden Energiepreisen. Ob Hausbe-
sitzer mit oder ohne Photovoltaikanlage, Mieter oder 
Gewerbebetrieb: Alle können mitmachen! 
Bei unserem Infoabend am 05.11.2025 konnten wir be-
reits über 50 interessierte Personen informieren und 
freuen uns, wenn Sie uns kontaktieren!

Warum teilnehmen?
•	 Beim Bezug günstigere Energiekosten durch 

gemeinschaftliche Nutzung sowie Einsparung bei den 
Netzentgelten durch den Entfall gewisser Abgaben – die 
EEG Sulmtal-Sausal ist zudem nicht gewinnorientiert.

•	 Mehr regionale Unabhängigkeit durch erneuerbare  
Energie.

•	 Eine Gemeinschaft, die zusammenhält und handelt.

Weitere Infos zur EEG und den Tarifen finden Sie auf unserer  
Modellregions-Homepage bzw. über den nebenstehenden 
QR-Code.

Mit Susi und Sam durchs Sulmtal-Sausal

Seit kurzem hat unsere Modellregion zwei 
coole Begleiter, die Kinder und Erwachse-
ne für unsere wichtigen Zukunftsthemen 
begeistern werden. Augen auf! - für das 
erste Projekt sind sie schon in die Sicht-
barkeit getreten! 
Wir dürfen mit Freude vorstellen: Susi, 

ist ein fröhliches, neugieriges Mädchen, das gerne mit 
allen Kindern (Jungs und Mädchen) tolle Abenteuer 
in unserer Region erlebt. Ihr kleiner Freund Sam be-
gleitet Susi auf all ihren Wegen. Sam ist eine smaragd-
grüne Eidechse, wie man sie - wenn man sehr achtsam 
ist - in unseren Weinbergen entdecken kann und die typisch für die Tierwelt unserer 
Region ist. Und weil die beiden im SUlmtal-SAusal wohnen, heißen sie SUsi und SAm. 
Susi und Sam möchten Kinder - aber auch Erwachsene - spielerisch und anschau-
lich für nachhaltiges Handeln in den Bereichen Biodiversität, Energieeffizienz oder 
sichere Mobilität sensibilisieren. Ihren Auftritt haben die beiden seit kurzem vor 
Schulen und Siedlungen, wo sie freundlich hinweisen: „Brems dich ein!“ und damit 
um mehr Rücksicht im Straßenverkehr bitten, damit unseren Kindern das sichere 
Queren von Straßen ermöglicht wird und sie sich sanft und sicher auf ihre Rolle im 
Straßenverkehr vorbereiten können. 
Susi und Sam haben viele Pläne: mit Humor, Charme und klaren Botschaften wollen 
Susi und Sam zukünftig dazu beitragen, dass unsere Region nicht nur lebenswerter, 
sondern auch sicherer und nachhaltiger wird. Immer wieder werden sie uns begeg-
nen und begleiten. Susi und Sam machen sichtbar, worum es uns in der Modellregi-
on geht und was uns alle verbindet: wir gestalten gemeinsam einen Alltag, in dem 
sich alle Generationen wohlfühlen, sicher unterwegs sein können und wir mit den 
Ressourcen unserer Gemeinden sorgsam umgehen, damit wir unseren Kindern eine 
Region hinterlassen, auf die sie stolz sind.

Umwelt  
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regioMOBIL endet mit 
31. März 2026 
Das südweststeirische Erfolgsprojekt muss aus 
finanziellen Gründen eingestellt werden.

Nach vielen erfolgreichen Jahren wird das beliebte An-
rufsammeltaxi regioMOBIL mit 31. März 2026 einge-
stellt. Damit geht eines der erfolgreichsten Mikro-ÖV-
Systeme Österreichs zu Ende. regioMOBIL bleibt bis 
zum letzten Tag ein Angebot, das vielen Menschen in 
unserer Region flexible und umweltfreundliche Mobili-
tät ermöglicht. 

Trotz des großen Erfolgs und der hohen Nachfrage 
kann der Betrieb, unter den derzeit äußerst angespann-
ten finanziellen Rahmenbedingungen leider nicht fort-
geführt werden. Die Gemeinden und die Region Süd-
weststeiermark haben bis zuletzt größte finanzielle 
Anstrengungen unternommen, um den Weiterbetrieb 
zu sichern. Ohne zusätzliche Unterstützung durch das 
Land Steiermark ist eine Fortführung jedoch nicht mög-
lich.  

„Eine solche Unterstützung, um welche man bereits in 
den letzten Jahren gekämpft hat, hätte nicht nur die 
langfristige Sicherung von regioMOBIL ermöglicht, 
sondern auch eine gemeinsame Weiterentwicklung des 
Angebots in enger Abstimmung mit Bus und Bahn“, 
heißt es seitens der Region Südweststeiermark, die den 
Beschluss zur Einstellung schlussendlich einstimmig 
gefasst hat. 

Ein großer Dank gilt allen Beteiligten, insbesondere den 
regionalen Taxiunternehmen und der Graz-Köflacher 
Bahn und Busbetrieb GmbH (GKB), die gemeinsam mit 
großem Engagement zum Erfolg von regioMOBIL bei-
getragen haben. Ebenso bedanken wir uns herzlich bei 
allen Fahrgästen, die das Angebot über viele Jahre ge-
nutzt und unterstützt haben. 

regioMOBIL sagt Danke für 6 erfolgreiche Jahre. 
Gemeinsam haben wir Wege verbunden und die 
Region bewegt.

Kontakt für Rückfragen: 
Mag. Lasse Kraack
l.kraack@rmsw.at 
03452/84510 

Streuobstaktion wieder ein 
voller Erfolg!
Obstbäume liefern nicht nur saftige Ernte, sondern sind 
auch wichtige Lebensräume für Tiere und Pflanzen. Im 
Rahmen einer Streuobstaktion wurden vom Biotopver-
bund-Management der Südweststeiermark vergünstigte 
Obstbäume ausgegeben und damit ein wichtiger Beitrag 
zum Biotopverbund geleistet.
Streuobstwiesen gehören zum Landschaftsbild unserer 
Region und sind besonders wertvoll für die Artenviel-
falt. Die darauf stehenden Obstbäume sind nicht nur 
ein wichtiger Lebensraum für eine Vielzahl von Tieren, 
Pflanzen und Pilzen – ihre Blüten und Früchte dienen 
auch vielen Arten als Nahrungsgrundlage. Durch eine 
naturschonende Pflege der Wiesen rund um die Obst-
bäume können noch weitere Tierarten und zahlreiche 
Pflanzenarten profitieren. 
Streuobstbäume zu pflanzen und zu erhalten ist wich-
tiger denn je: Viele Lebensräume von Tieren und Pflan-
zen werden immer kleiner, werden voneinander abge-
schnitten oder verschwinden sogar ganz. Ausgehend 
von der Landes-Initiative „NaturVerbunden Steiermark“ 
hat es sich das Biotopverbund-Management der Regio-
nalmanagement Südweststeiermark GmbH zur Aufgabe 
gemacht, Lebensräume wieder miteinander zu verbin-
den – also einen sogenannten Biotopverbund herzustel-
len. 
Die aus dem Naturpark Südsteiermark bekannte Streu-
obstaktion wurde heuer dank des Biotopverbund-
Managements erstmalig auf die gesamte Region Süd-
weststeiermark ausgeweitet – mit Erfolg: mit der 
Baumschule Grinschgl wurden über 800 Obstbäume 
aus regionaler Produktion ausgegeben. 

Kontakt für Rückfragen: 
Katharina Scheibenhoffer, BSc MSc
Biotopverbund-Managerin 
+43 676 7690180
k.scheibenhoffer@rmsw.at
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Restmüll Verpackung Papier Glas

08. Jänner 28. Jänner 09. und 30. Jänner

05. Februar 04. Februar 20. Februar

05. März 17. März 11. März 13. März

02. u. 30. April 30. April 22. April 03. und 24. April

28. Mai 15. Mai

25. Juni 09. Juni 03. Juni 05. und 26. Juni

23. Juli 21. Juli 15. Juli 17. Juli

20. August 26. August 07. und 28. August

17. September 01. September 18. September

15. Oktober 13. Oktober 07. Oktober 09. und 30. Oktober

12. November 20. November 18. November 20. November

10. Dezember 30. Dezember 11. Dezember

Abfuhrtermine 2026

Die Verpackungsabfuhr (Leichtfraktion, Metall …) wird weiterhin 
in bewährter Weise durch die Firma Öko & More (Poscharnegg aus 
Saggau) durchgeführt. Es wird ersucht, ausschließlich die gelb-
en Säcke der Firma Öko & More zu verwenden. Diese erhalten 
Sie wie bisher kostenlos im Gemeindeamt.
Trennen Sie den Restmüll und das verunreinigte Verpackungs-

Verpackungsabfuhr 2026
material von der übrigen Leichtfraktion. Säcke mit Verunrei-
nigungen, sprich falsch getrennter Verpackung, werden vom 
Entsorgungsunternehmen nicht mitgenommen!

Bitte die Behälter und Säcke schon
 am Vortag bereitstellen!

Umwelt  

Unser Konto für Klapotetz-Spenden: I B A N :  AT 3 4  3 8 1 0  2 0 0 0  0 1 0 0  5 5 0 3 
b e i  d e r  R a i f f e i s e n b a n k  G r o ß k l e i n .  D a n k e !
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- dieser Leitsatz wird in der Betreu-
ungseinrichtung KM in Großklein 
jeden Tag aufs Neue gelebt. Beson-
ders in der Weihnachtszeit rückt die 
KM-Familie noch enger zusammen 
und zelebriert den Advent mit Her-
zenswärme und Kerzenschein. 
Wenn die Tage kürzer und die 
Abende länger werden, erfüllt 
herrlicher Keksduft unsere Pfle-
geeinrichtung. Es wird gebacken, 
Adventkränze werden selbst ge-
bunden, kleine Wichtel gestaltet 
und weihnachtliche Dekorationen 
gebastelt. Ein besonderes Highlight 
ist die lebensgroße Weihnachtskrip-
pe im Außenbereich – denn Weih-
nachten ist ein Fest für alle Sinne. 
Ein herzliches Dankeschön gilt un-
seren „Heinzelmännchen“ Manfred 
Sauer, Karl Sauer, Günther Stroh-

meier und Christoph Felber. Ohne 
ihre Unterstützung wäre all das 
nicht möglich.
Unser Jahresfest im Oktober
Wir möchten uns bei allen enga-
gierten Helferinnen und Helfern 
bedanken, die mit ihrem Einsatz, 
ihrer Unterstützung und ihrer Lie-
be zum Detail dieses Fest zu etwas 
ganz Besonderem gemacht haben. 
Ein weiterer Dank gilt Herrn Mag. 
Wohleser, der auch heuer die Weihe 
der Erntedankkrone durchführte.
Neben einer köstlichen Pilzsuppe 
mit Heidensterz gab es Strauben, 
Kastanien und Sturm. Besonders 
freute uns der Besuch zahlreicher 
Angehöriger, Freunde und Be-
kannter. Bei strahlendem Son-
nenschein, Musik und guter Stim-
mung verbrachten wir viele schöne 

Ein Ort, den Sie ihr Zuhause 
nennen können

Stunden miteinander. (Bilder 1-6) 

Heiliger Abend
Am 24. Dezember dürfen sich unsere 
Bewohnerinnen und Bewohner auf 
eine große Weihnachtsfeier mit Fest-
menü sowie ein feierliches, besinn-
liches Nachmittagsprogramm freu-
en. Gemeinsam werden wir singen, 
Gedichte vorlesen und den Nachmit-
tag genießen, bevor das Christkind 
für jeden ein Geschenk bringt.(7) 

Wir danken allen Mitarbeiterinnen 
und Mitarbeitern für ihren großar-
tigen Einsatz im Jahr 2025 sowie al-
len Bewohnern und Angehörigen für 
das entgegengebrachte Vertrauen. 
Wir wünschen Ihnen ein schönes 
Weihnachtsfest und ein gutes neues 
Jahr 2026!

Ihr  KM-Team

Gesundheit

1 2 3

4 5

6

7
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 Gesundheit / Tourismus

Frauen beraten Frauen – Unterstützung 
direkt vor Ort in Arnfels

Seit 2016 ist Freiraum Leibnitz jeden Donnerstag auch in Arnfels für Mädchen und Frauen
da – unkompliziert, kostenlos und auf Wunsch anonym. Damit möchten wir Frauen aus
Arnfels und den umliegenden Gemeinden wie Leutschach, Gamlitz, Gleinstätten,
Großklein, Kitzeck, Oberhaag, St. Andrä und St. Johann im Saggautal nahe sein und ihnen
Wege ersparen, die oft schwer zu organisieren sind.

Unser Standort befindet sich im Physio- & Cranio-Institut Jauk, Hauptplatz 16 –
barrierefrei, gut erreichbar und in einer angenehmen, geschützten Atmosphäre. Hier
begleiten wir Mädchen und Frauen in allen Lebenslagen: ob es um persönliche Sorgen,
Beziehungen, Familie, Gewalt, finanzielle Fragen, Arbeit, Wohnen oder einfach ums
Zuhören und Dasein geht.

Unser Team besteht aus Expertinnen der psychosozialen Beratung, der Sozialarbeit und
der Rechtsberatung. Wir nehmen uns Zeit für die Mädchen und Frauen und unterstützen
in Krisen. Viele Frauen erzählen uns, dass es für sie ein großer Schritt ist, überhaupt
Unterstützung zu suchen.

Neben Einzelberatungen bieten wir auch Frauengruppen und Vernetzungstreffen an.
Diese Gruppen schaffen Gemeinschaft, geben Kraft, zeigen neue Möglichkeiten auf und
helfen gegen Einsamkeit. Viele Frauen erleben dabei: Ich bin mit meinen Problemen nicht
allein. Themen wie Selbststärkung, Beruf, Bildung, finanzielle Sicherheit oder
Gewaltprävention sind dabei ebenso wichtig wie Austausch, Verständnis und
Unterstützung auf Augenhöhe. 

Wir wissen: Frauen müssen dort Hilfe bekommen, wo sie leben. Deshalb sind wir vor Ort
– um da zu sein, wenn es gerade wichtig ist.

Wenn du selbst Unterstützung suchst oder jemanden kennst, die Hilfe brauchen könnte: 
Melde dich gerne bei uns.

Kontakt & Terminvereinbarung
 0677 / 64498325

 beratung@verein-freiraum.at

Seit über 30 Jahren engagiert sich alpha nova „für und 
mit Menschen“. Im Bezirk Leibnitz bieten wir soziale 
Dienstleistungen für Kinder, Jugendliche und Erwach-
sene jeden Alters, die individuelle Unterstützung suchen 
– sei es aufgrund ihrer Lebensumstände, einer Behin-
derung, einer psychischen Erkrankung oder familiärer 
Herausforderungen. Unser Ziel ist eine Gesellschaft, in 
der alle Menschen selbstbestimmt und gleichberechtigt 
leben können.

alpha nova im Bezirk Leibnitz – da, wo 
Menschen Unterstützung finden

Unsere regionalen Ange-
bote:
• Assistenz für Menschen 
  mit Behinderung in Pfle- 
  gewohnheimen
• BEAT – betriebliche 
  Beschäftigung – Bildung 
  – Arbeitstraining
• Familienentlastung
• Flexible Hilfen
• Freizeitassistenz
• HERMI  
  Senior:innenassistenz
• Mobile Sozialpsychiat- 
  rische Betreuung
• Persönliche Assistenz
• Teilzeitbetreutes Wohn- 
  en & Trainingswohnen
• Wohnassistenz

alpha nova Betriebsge-
sellschaft m.b.H.
Sandra Pletzl I Standortlei-
tung Leibnitz
Kindermann-Zentrum 8
8430 Leibnitz
Telefon: 03452 73126
office@alphanova.at
www.alphanova.at
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Gewaltprävention sind dabei ebenso wichtig wie Austausch, Verständnis und
Unterstützung auf Augenhöhe. 

Wir wissen: Frauen müssen dort Hilfe bekommen, wo sie leben. Deshalb sind wir vor Ort
– um da zu sein, wenn es gerade wichtig ist.

Wenn du selbst Unterstützung suchst oder jemanden kennst, die Hilfe brauchen könnte: 
Melde dich gerne bei uns.

Kontakt & Terminvereinbarung
 0677 / 64498325

 beratung@verein-freiraum.at
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04.01.	 kult5ur , Königin Herzenslust, 	 17 Uhr, GÄZ 
10.01.	 Preisschnapsen des Bezirksbauern-
	 bundes Leibnitz, MMS, 14 Uhr
17.01.	 Feuerwehrball, 20 Uhr, GH Wagner
30.01.	 Gesundheitsvortrag „Unser Leben, unser 
	 Denken, unsere Zukunft“ Margit Fuchs, 19 Uhr GÄZ
31.01.	 Preisschnapsen des FC Großklein, 14 Uhr, MMS

01.02.	 kult5ur Ganserlhaut, 17 Uhr, GÄZ
6. - 8.2.	 33. Nachwuchs-Hallenfußballturnier 
	 des FCG, MMS
08.02.	 Gesundheitsvortrag „Heilsame Berührung“ 
	 mit Christine Pehl, 13:30 - 17 Uhr, GÄZ (siehe S. 34)
16.02.	 Rosenmontagsparty im Kleiner Café,
	 Schlagerparty mit Marco Schelch, ab 19 Uhr
17.02.	 Kindermaskenrummel am Dorfplatz
01.03.	 kult5ur drah ma‘s auf!, 17 Uhr, GÄZ
01.03.	 Heringsschmaus Wirtshaus Steirer-
	 keller im Schloss Ottersbach, 19 Uhr
07.03.	 Kleiner Markt, von 9 - 12 Uhr, Weindörfl Platz
08.03.	 Internationaler Frauentag, Markt in der GÄZ- 

Kuppel, Kleiner Café, 9 - 12 Uhr 
20.03.	 Pub Quiz des hamuG, 18 Uhr, GÄZ
28.03.	 Der große steirische Frühjahrsputz, 8 Uhr, Bauhof
28.03.	 Kleiner Markt, von 9 - 12 Uhr, Weindörfl
28.03.	 Frühlingskonzert der Marktmusikkapelle 
	 Großklein, in der MMS, Beginn: 19:30 Uhr
31.03.	 Museumseröffnung nach der 
	 Winterpause, hamuG
04.04.	 Osterfeuer des Landjugend 
	 Großklein, 18 Uhr

Gesellschaft

G r o ß k l e i n
l ä d t  e i n Alles Gute zur Eheschließung ...

im Schloss Ottersbach:
Melanie Kronabitter und Christian Majer;  
Kerstin Hafner und Klaus Tschernegg;  
Susanne Röger und Manfred Reithofer; 
Angela Perger und Manfred Bodenbrunner

Wenn wir bei den Jubilaren auch Ihren Namen nennen  
dürfen, melden Sie sich bitte bei Nicole Hochsam im  
Marktgemeindeamt Großklein.

In lieber Erinnerung ...
Heinrich Lindner (83 J.), Nestelberg; Aloisia Salz-
ger (91 J.), Goldes; Johann Greiner (78 J.), Groß-
klein, Franz Hambammer (78 J.), Goldes; Christl 
Zitz (84 J.), Mantrach; Aloisia Zitz (86 J.), Burgs-
tall; Franz Pratter, 64 J.), Mantrach; Franz Schil-
cher (62 J.), Oberfahrenbach

70er: Ewalt Watz, Mantrach; August Ti-
nauer, Burgstall; Stefanie Gaube, Nestel-
berg

75er: Hans Stefan Klug, Nestelbach; Al-
bin Resch, Goldes

80er: Josef Maschinek, Nestelberg; An-
gela Stoiser, Nestelberg; Gertrude Hernach, Oberfahren-
bach
85er: Franz Stoiser, Nestelberg; Josefa Zirngast, Oberfah-
renbach; Pauline Huß, Nestelberg

ab 86: Mathilde Horak (86 J.), Großklein; Aloisia Saba-
thy (87 J.), Nestelberg; Gerlotte Rizk (87 J.), Großklein; 
Veronika Samberger (88 J.), Großklein; Christine Elsneg 
(90 J.), Großklein; Josefine Zirngast (91 J.), Mattelsberg; 
Johanna Hammer (93 J.), Großklein; 

Herzlich willkommen ...
Henry Alexander Zwinger, 
Burgstall

Jubilare ... 

P E R S O N A L I A

jeden 1. Samstag im Monat
9 - 12 Uhr am Weindörfl-Platz
Im Jänner und Februar 
findet KEIN Markt statt!

26.12. 	 Agape nach der Johanneswein-Weihe /
	 Weinbauverein Großklein / Pfarrkirche 
	 Großklein
27.-29.12. 	 Neujahrgeigen der Marktmusikkapelle Großklein / 

ab 8.30 Uhr

April

2026

März

2026

Dez.

2025

Klimaregion Sulmtag-Sausal-Sprechstunden: 
jeden 2. und 4. Donnerstag im Monat (siehe S. 9)
im Gemeindeamt Großklein von 9 - 12 Uhr

S I L V E S T E R
28.-30.12. 	 Jahresausklang der Fürstengrob Teifl‘n mit 

Glühweinstand / 15 Uhr / Weindörfl-Platz
30.12.	 Bauernsilvester Buschenschank Pölzl, 14 Uhr
31.12. 	 Jahresausklang mit Bürgermeister, Gemeinde-

rat und Weinbauverein / 11 Uhr / Weindörfl-Platz

Feb.

2026

Jän.

2026
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Gesellschaft

Mit der Jahreshauptversammlung, die am 18. Oktober 
im Gasthaus Wagner stattfand, endete das 

Arbeitsjahr 2024–2025.

Den Berichten der Schriftführerin, des Obmanns und des 
Kassiers folgend kann man feststellen, dass es wieder ein 
sehr gelungenes Vereinsjahr war. Neben zwei eigenen 
Veranstaltungen besuchten wir auch zahlreiche Veran-
staltungen anderer Vereine. Auch bei der Aktion „Sau-
bere Gemeinde“ waren wir wieder eifrige Müllsammler. 

Unsere Hauptaufgabe ist es jedoch, die Freizeit unserer 
Mitglieder zu bereichern. Daher wurden erneut meh-
rere Ausfahrten organisiert. Großen Zuspruch fand 
auch diesmal unsere Mehrtagesfahrt. Sie führte uns in 
fünf Tagen durch vier Länder und über sechs Alpen-
pässe bis zu den Wein- und Obstgärten Südtirols. Ins-
gesamt legten wir dabei rund 4.000 Kilometer zurück. 

Die Planungen für das kommende Jahr sind bereits im 
Laufen. Allen Mitgliedern sei für ihre Mitarbeit und ihre 
Teilnahme herzlich gedankt.

Für die kommenden Feiertage und den Jahreswechsel 
wünschen wir allen das Beste – vor allem Gesundheit und 

viel Lebensfreude im Sinne unseres Wahlspruchs: 
„Besser gemeinsam als einsam“.

Der Vorstand

Neutraler Seniorenklub

Gebur t s tag
Unserem Obmann Joschi 
Maschinek wünschen 
der Vorstand und alle 
190 Mitglieder zu sei-
nem „runden Geburts-
tag“ alles Gute, Glück 
und Segen. Danke für 
Deine bisherige Tätig-
keit als Obmann für den 
Seniorenclub Großklein.
Danke für deine vielen 
Ideen, für interessante 
Reisen, Ausflüge und 
Veranstaltungen, die 
du mit großem Engage-
ment umzusetzen weißt.
Danke für Deine ruhige, 
umsichtige und doch lu-
stige und verbindende 
Art, so dass sich alle im 
Verein wohlfühlen und 
mitmachen.
Joschi, wir wünschen 
Dir und dem Verein, dass 
du weiterhin so jugend-
lich und voller Energie 
bleibst. Alles, alles Gute!

Klassentreffen
Nachdem die Zeit, die wir 
noch leben dürfen, immer 
kürzer wird, verkürzten wir 
auch den Abstand zwischen 
unseren Klassentreffen. 
Fanden sie früher alle fünf 
Jahre statt, so trafen wir uns 
nun bereits nach zwei Jahren 
wieder – und mussten trotz-
dem feststellen, dass unser 
Kreis immer kleiner wird. 
Trotz der drei Jahrgänge 
1943, 1944 und 1945 waren 
es nur mehr 28 Klassen-
kameradinnen und Klas-
senkameraden, die sich im 
Kleiner Café einfanden und 
anschließend zum Fisches-
sen zum Wölfl weiterfuhren. 

Wir genossen den wunder-
schönen Herbsttag und ver-
abschiedeten uns schließlich 
mit den besten Wünschen 
und der Hoffnung auf ein 
Wiedersehen .

Joschi Maschinek

Berg- und Naturwacht

Die Pflege von Wegkreuzen und Bildstöcken gehört zu 
den wichtigen Aufgaben der BuNW. In unseren sechs 
Gemeinden der Einsatzstelle St. Johann im Saggautal 
finden sich viele religiöse Bildnisse, die wir erhalten 
möchten. Die Renovierung des Bildstocks, der bereits 
1976 von der BuNW renoviert und von Pfarrer Johann 
Puntigam gesegnet wurde, erfolgte auf Initiative und 
mit tatkräftiger Mithilfe des Einsatzleiters Alfred Her-
mann. Der heimische Maler Franz Schwarz fertigte ein 
neues Bild an – herzlichen Dank dafür. Ebenso danken 
wir Karl Ehmann für die hervorragenden Holzarbeiten.
Wir freuen uns besonders, dass die Segnung erneut 
von Pfarrer Johann Puntigam feierlich vorgenommen 

Klassentreffen der Jahrgänge 1943, 1944 und 1945

wurde. Bei schönem Herbstwetter nahmen zahlreiche 
Gemeindebürgerinnen und -bürger sowie BuNW-Mit-
glieder teil, darunter Bezirksleiter Alexander Gigerl und 
Landesleiter Raphael Narath. 

Die BuNW-Einsatzstelle St. Johann im Saggautal 
mit Einsatzleiter Alfred Hermann

Gebur t s tag
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Übungen 
Abschlussübung: Im November fand die letzte Übung 
des Jahres statt. Am Gelände der Fa. Neubauer wurde 
eine Brandbekämpfungsübung mit Menschenrettung 
durchgeführt. Übungsannahme war ein Brand im Fir-
mengebäude mit einer eingeschlossenen Person. Ziel 
war eine schnelle Rettung sowie ein effizienter Löschan-
griff mit Atemschutz, RLF und WTF. Anschließend klang 
die Übung bei einer Jause im Rüsthaus aus. Vielen Dank 
an die Fa. Neubauer für die Bereitstellung des Geländes.
Atemschutzleistungsprüfung: Zwei Atemschutztrupps 
traten in Arnfels zur Leistungsprüfung in Bronze und 
Silber an. Die Kombination aus Theorie und Praxis be-
reitet optimal auf Ernstfälle vor. Danke an alle Teilneh-
mer für die intensive Vorbereitung.

Einsatzinfos
Im August unterstützten wir bei einem Wirtschaftsge-
bäudebrand in Lateindorf die Löschwasserversorgung. 
Im September wurden wir zu Verkehrsunfäl-
len in Nestelbach und Mantrach sowie zur Un-
terstützung des Roten Kreuzes alarmiert. 
Im Oktober folgte erneut ein Verkehrsunfall in Nestel-
bach („PKW am Dach“). Unsere Kameraden führten die 
Bergung durch und sicherten die Unfallstelle ab. Glück-
licherweise blieb es bei Sachschaden.

Gratulationen
Wir gratulieren unserem Kameraden Alexander Bau-
mann und seiner Partnerin Elisabeth herzlich zur Ge-
burt ihres Sohnes!
Runde Geburtstage:
•	 70: HLM d.V. Manfred Ulbing
•	 60: HLM d.F. Norbert Strohmeier, 	

       HLM d.F. Gottfried Zirngast, 	
       OBM Karl Zitz

•	 50: HFM Dietmar Zitz! 

Freiwillige Feuerwehr

Gesellschaft

HFM Ernst Thünauer

1

2 3

4

HFM Christoph Ulbing

Sonstiges

Im Zuge der 120-Jahre Jubiläumsfeierlichkeiten der 
Freiwilligen Feuerwehr Hengsberg wurde ein weiterer 
Auszeichnungstermin im BFV Leibnitz abgehalten, bei 
dem auch zwei unserer Feuerwehrkameraden für ihre 
Dienste im Feuerwehrwesen geehrt wurden.

Medaille für vieljährige 
verdienstvolle Tätig-
keit 25 Jahre:

Katastrophenhilfs-
dienstmedaille in 
Bronze: 

Am Nationalfeiertag fand der traditionelle Familienwan-
dertag statt – vom Rüsthaus über Karberg und Narrath 
bis zum Hoffest der Familie Grebenz. Vielen Dank an alle 
Unterstützer entlang der Strecke sowie an unsere Ka-
meradinnen und Kameraden für ihren unermüdlichen 
Einsatz das ganze Jahr hindurch.

Spendenübergabe an die ÖLRG – Hilfe für Rumänien
Unter der Leitung von EABI Johann Hammer, HBI Franz 
Petritsch und OBI Manfred Zirngast übergab die FF 
Großklein Ausrüstung (Helme, Jacken, Stiefel) an die 
ÖLRG zugunsten hilfsbedürftiger Regionen in Rumä-
nien.

Jugend 
Am 20.09.2025 nahm unsere Feuerwehrjugend erfolg-
reich am Wissenstest und Wissenstestspiel in Heiligen-
kreuz a.W. teil. Wir gratulieren herzlich und sind stolz 
auf eure Leistungen!

Eure Feuerwehrkamerad:innen
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DC Nestelberg: Ein junger Verein 
belebt die Dartszene in Großklein

Aus einer Idee wurde ein Herzen-
sprojekt: Am 2. Dezember 2024 
wurde der Dartclub Nestelberg in 
Großklein gegründet. Der Wunsch 
nach einem eigenen Verein beglei-
tete Elias Petritsch schon lange. 
Gemeinsam mit seiner Partnerin 
Chiara Wenzig wurde dieser Traum 
schließlich Realität.

Vom Partykeller zum Vereinslokal 
Elias’ Partykeller wurde in Eigenar-
beit zu einem voll ausgestatteten Dartraum umgebaut: 
Wände saniert, Bar erneuert, Sanitäranlagen instandge-
setzt und zwei Dartautomaten aufgestellt – der ideale 
Treffpunkt für den neuen Verein.

Sportliche Entwicklung
Der DC Nestelberg präsentierte sich bereits zweimal 
beim Kleiner Advent. In der Dartsaison 2025/26 stellt 
der Verein zwei Mannschaften:
DC Nestelberg I: erfahrene Spielerinnen und Spieler in 
der Gebietsliga West
DC Nestelberg II: motivierte Anfängerinnen und Anfän-
ger im Weststeirercup
Mit 25 Mitgliedern, davon 18 aktive Spieler, wächst der 
Verein stetig.

Starke Partner
Dank der Unterstützung zahlreicher Sponsoren – BK 
Hairstyle, Kosmetik & Fußpflege Anita, E-Werk Sigl, 

Fleischerei Mahofer, Raiffeisenbank Großklein, Friseur-
salon Andrea sowie der Stickerei Partl – konnten Aus-
stattung und Vereinskleidung professionell umgesetzt 
werden.

Tag der offenen Tür
Am 20. Juni 2026 lädt der Verein zu einem Tag der offe-
nen Tür ins Vereinsheim in Nestelberg 37 (Grobngigerl) 
ein: reinschnuppern, spielen, Mitglieder kennenlernen.

Wer den Dartsport ausprobieren oder Teil des Vereins 
werden möchte, ist jederzeit willkommen.

Kontakt: Elias Petritsch – 0664 9234500 

Ein herzlicher Dank gilt allen Helferinnen und Helfern, 
den Familien, Mitgliedern sowie der Gemeinde Groß-
klein. Ohne euch wäre dieses Projekt nicht möglich 
gewesen.

Am 24. Dezember wird unsere Feuerwehrjugend 
in der Zeit von 8 - 12 Uhr das FRIEDENSLICHT an 
die Bevölkerung verteilen. Zusätzlich wird wieder 

von 13 - 17 Uhr ein Tag der offenen Tür im Rüsthaus 
für Kinder veranstaltet. 

Termine der FF Großklein 
2025: 

5. Jänner 2026: Wehrversammlung im 
GH Wagner (wenn Personen der FF Großklein als ak-
tives   Mitglied beitreten möchten – Anmeldung bei HBI 	
Petritsch oder OBI Zirngast) 

17. Jänner 2026: Feuerwehrball GH Wagner 
21. Februar 2026: Feuerlöscher-Überprü-
fung im Rüsthaus Großklein von 9 - 13 Uhr
16 - 17. Mai 2026: Fetzenmarkt der freiwilli-
gen Feuerwehr in der Franz-Nöst-Halle

Die Kamerad:innen der FF Großklein
wünschen der Bevölkerung der 

Marktgemeinde Großklein ein frohes 
Weihnachtsfest und einen guten 

Rutsch ins neue Jahr 2026!

FRISCHES LAMMFLEISCH
 FÜR DAS WEIHNACHTSFEST

Nachhaltiges und gesundes Fleisch
aus der Region. Nur auf Vorbestellung.

Georg und Marlene Huhs-Dax
Königsberg 24, Heimschuh

0650 / 414 96 60

Unsere Minis - 
Gemeinschaft, die verbindet

Wenn auch du ein Mini werden möchtest, dann 
melde dich in der Pfarre Klein:

(03456/2207) oder klein@graz-seckau.at.

Wir freuen uns sehr, wenn unsere Gemeinschaft wächst und 
wir ein paar neue Gesichter in unserer Mitte begrüßen dür-
fen: Uns ist sehr wichtig, dass wir Spaß zusammen haben, 
etwas für die Gemeinde tun und den Menschen in der Kirche 
Freude bereiten können , weil wir da sind.
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Hofheldin „Die Soziale“: Grete Kirchleitner
Große Ehre für eine Frau mit großem Herzen: Grete 
Kirchleitner aus Großklein wurde mit dem Hofheldin-
Sonderpreis „Die Soziale“ ausgezeichnet. Die ehemalige 
Bezirksbäuerin von Leibnitz engagiert sich seit Jahr-
zehnten weit über den eigenen Hof hinaus für die hei-
mischen Bäuerinnen – und ist eine der treibenden Kräfte 
hinter der wohl „süßesten“ Benefizaktion der Steiermark. 

Vor 15 Jahren entstand die Idee, mit selbst gebacke-
nen Weihnachtskeksen die Hilfsaktion „Steirer hel-
fen Steirern“ zu unterstützen. Dank des unermüd-
lichen Einsatzes von Grete Kirchleitner wurde daraus 
eine landesweite Bewegung: Bäuerinnen aus fast allen 
Regionen der Steiermark sowie mehrere Fachschu-
len beteiligen sich heute an der Aktion. Das Ergebnis 
kann sich sehen lassen: Mehr als eine halbe Million 
Euro wurden bisher für Menschen in Not „erbacken“. 

Allein die Bäuerinnen der Bezirke Leibnitz und Deutsch-
landsberg haben 5.763 Kilogramm Kekse gebacken 
und damit 156.000 Euro für den guten Zweck gesam-
melt. Kirchleitner bleibt auch mit 70 Jahren eine ak-
tive Gestalterin des Gemeinschaftslebens – als Se-
niorenvertreterin der steirischen Bäuerinnen, in der 
katholischen Frauenbewegung und als liebevolle Oma. 

Ihr Engagement zieht sich durch ihr gesamtes Leben: 
vom traditionsreichen Hartner-Hof über die langjäh-
rige Buschenschank „Hartner Hütte“ bis hin zu zahl-
reichen Auszeichnungen für Brot in höchster Qualität. 

Was sie antreibt, beschreibt sie mit einem einfachen 
Satz, der viel aussagt:

„Wenn jeder ein Stück beiträgt, 
entsteht zusammen etwas Großes.“

Auszeichnungen

Zwei Gault-Millau-Hauben für den Literwirt
Das Gasthaus „Der Literwirt“ wurde gleich mit zwei 
Gault-Millau-Hauben prämiert. In den vergange-
nen Jahren hat sich der Traditionsbetrieb bemer-
kenswert weiterentwickelt – modern, kreativ und 
dennoch tief in der regionalen Küche verwurzelt. 
Der Gasthof präsentiert sich zeitgemäß neu gestaltet, 
inklusive einer stilvoll adaptierten Terrasse. In der Küche 
hat Walter Schmid junior die Linie neu definiert und setzt 
auf das Motto: „Mittags mit Schürze, abends mit Haube.“  
Aus regionalen Zutaten entstehen beeindruckende Ge-
richte.

Die Gemeinde gratuliert zu diesen herausragenden 
Leistungen.

Unser Konto für Klapotetz-Spenden: 
I B A N :  AT 3 4  3 8 1 0  2 0 0 0  0 1 0 0  5 5 0 3 

b e i  d e r  R a i f f e i s e n b a n k  G r o ß k l e i n .  D a n k e !
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Neues von der Marktmusikkapelle
Marschwertung in Gössendorf

Am 4. Oktober stellten wir uns in 
Gössendorf der Marschwertung in 
der Stufe B, für die wir lange und 
intensiv geprobt hatten. Durch un-
sern großartigen Einsatz konnten 
wir hierbei 90,06 Punkte erzielen. 
Gemeinsam mit der bereits absol-
vierten Konzertwertung sowie der 
Polka-Walzer-Marsch-Wertung ist 
es uns heuer gelungen, die Robert-
Stolz-Medaille zu erlangen. Diese 
besondere Auszeichnung wird je-
nen Musikvereinen verliehen, die 
in einem Wertungsjahr sowohl bei 
Konzert- als auch bei Marschwer-
tungen hervorragende musika-
lische Leistungen erbringen – eine 
große Ehre und ein schöner Erfolg 
für unsere Kapelle. 
Im Anschluss an die Wertung 
nutzten wir die Gelegenheit, das 
Murkraftwerk Gössendorf zu be-
sichtigen.

Weitere Ausrückungen

Auch im Spätsommer und Früh-

herbst waren wir unterwegs. Am 
23. August begleiteten wir die Mei-
sterschaftseröffnung des FCG und 
sorgten für einen feierlichen Rah-
men. Am 6. September gestalteten 
wir den Frühschoppen beim Kleinen 
Markt, und am 21. September wa-
ren wir beim ÖVP-Frühschoppen im 
Stelzerhof musikalisch im Einsatz.

Geburtstagsfeiern

Mit großer Freude durften wir auch 
zwei besondere Geburtstage musika-
lisch umrahmen:
Am 24. August gratulierten wir Karl 
Zirngast zu seinem 75. Geburtstag 
und am 28. September überbrachten 
wir Adelheid Knippitsch zu ihrem 90. 
Geburtstag unsere musikalischen 
Glückwünsche.

ÖKB Messe

Am 9. November fand die ÖKB-Messe 
zu Gedenken an die Verstorbenen Ka-
meraden des Kameradschaftsbunds  
statt, welche wir wie gewohnt jedes 
Jahr musikalisch umrahmen.

Die Marktmusikkapelle wünscht allen 
eine besinnliche Zeit und 
ein frohes Weihnachtsfest! 

Darüber hinaus freuen wir uns schon, 
dass wir euch beim Neujahrgeigen vom 
27. bis 29. Dezember unsere musika-
lischen Grüße und Neujahrswünsche 

überbringen dürfen.

Mit musikalischen Grüßen und auf ein 
baldiges Wiedersehen - die 

Marktmusikkapelle Großklein 
i.V. Theresa Prenner

Frühlingskonzert 

der Marktmusikkapelle 

28. März 2026

um 19:30 Uhr

in der 

MMS Großklein
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Wissenswertes in Humor verpackt …
oder „då bin i meiner Meinung …“ von Franz Strohmeier

„Guat dass Eanha die Operation gelungen is, Herr Doktor!“ hat der  Patient sich g’freut. Hat 
der geantwortet: „I  bin net da Doktor, i bin da Petrus!“
„I gib mi nur noch a Watte in die Ohrn!“ hot der Zahnarzt zum Patienten g’sogt. „Dann geh‘n 
mas an!“

„Ihr Nabel sitzt aber verdammt weit unten!“ hat der Stabsarzt zum Soldaten g‘sogt. „Woher 
kommt das?“ „I bin Fahnenträger bei unserem Trachtenverein!“ hat der Soldat g’sagt.

Gesellschaft

Besuchs-  und Begleitdienst des Roten Kreuzes 
Bezirksstelle Leibnitz
Eine Gruppe von Freiwilligen nimmt sich wöchentlich 
Zeit um anderen Menschen mit ihrem Besuch eine Freu-
de zu bereiten. Wir suchen für unser Team freiwillige 
Mitarbeiter für ca. 6 Std. im Monat.
Hast du Lust und Zeit melde dich beim Bezirkstellenleiter 
Franz Fitzko unter 0664/5309348.

Kreuzberger Aktivgruppe
Am 14. November lud die Kreuzberger Aktivgruppe zu 
einer Abendwanderung ein. Trotz Nebels folgten rund 
40 Personen der Einladung: ein echtes Generationen-
treffen, bei dem Teilnehmende im Alter von eineinhalb 
bis 80 Jahren mitwanderten. 
Die Gruppe setzte sich aus Bewohner:innen rund um 
den Kreuzberg zusammen: Großklein, Leutschach, 
Gamlitz, Heimschuh, Tillmitsch und Gündorf. Nach 
der gemeinsamen Wanderung klang der Abend beim 
Buschenschank Wölfl bei frisch zubereitetem Fisch, 
Buchteln und einem guten Glas Wein aus. 
Die Kreuzberger Aktivgruppe plant bereits weitere Ver-
anstaltungen, darunter auch eine Winterwanderung. 

Wir wünschen allen ein gesegnetes Weihnachtsfest 
und ein gesundes neues Jahr.

Franz Adam

Lauftreff 
Großklein

Seit nunmehr zweieinhalb 
Jahren treffen sich unsere 
Läuferinnen und Läufer 
des Lauftreffs Großklein 
jeden Mittwoch um 18 Uhr 
vor dem Gemeindezen-
trum, um gemeinsam die 
Wege rund um Großklein 
zu erkunden. Was mit ei-
ner kleinen Gruppe be-
gann, ist längst zu einer 
lebendigen Gemeinschaft 

geworden, Auch in diesem Jahr waren unsere Mitglieder 
wieder bei zahlreichen Laufveranstaltungen vertreten. 
Besonders hervorheben möchten wir diesmal Franz 
Daum und Klemens Karner, die beim Stanzer Windhei-
mat Trailrun an den Start gingen. Beim kurzen Trailrun 
über 19 Kilometer und 900 Höhenmeter erkämpfte sich 
Franz in seiner Altersklasse den 3. Platz, während Kle-
mens beim langen Trailrun über 48 Kilometer und 1900 
Höhenmeter einen großartigen 1. Platz in seiner Alters-
klasse erreichte. Angelika Hernach startete mit Klemens 
Karner beim Veitscher Grenzstaffel Lauf im Mix Team 54 
Kilometer 1750 Höhenmeter auch da wurde der 1. Platz 
erreicht. In der Einzelwertung stand Klemens wieder 
am Stockerl und holte sich den 1. Platz in seiner Alters-
klasse. 
Ein weiteres Highlight des Jahres war der erste Weindör-
fel Kinderlauf, organisiert von Klemens Karner und Pa-
trik Palz. Mit viel Herzblut stellten sie ein tolles Event 
für den Laufnachwuchs auf die Beine. Ein voller Erfolg, 
der hoffentlich eine neue Tradition begründet!

Der Lauftreff Großklein steht für Freude an der Bewe-
gung in unserer wunderschönen Heimat und gegensei-
tige Motivation. Ob Anfänger oder erfahrener Läufer – 
bei uns ist jeder willkommen! Wer Lust hat, gemeinsam 
die Natur zu erlaufen, nette Leute kennenzulernen und 
dabei fit zu bleiben, ist herzlich eingeladen, einfach vor-
beizukommen.
Mittwoch ist Lauftreff-Tag – komm vorbei und lauf mit 
uns! Wir freuen uns über jedes neue Gesicht, das unsere 
Runde bereichert.

Für Fragen steht Franz Daum unter der Telefonnummer 
0664 1989849 gerne zur Verfügung.
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75 .  Gebur t s tag
Seinen 75. Geburtstag feierte der 

Obmann des österreichischen 
Kameradschaftsbundes Großklein, 

Johann Zirngast. 
Zu den Gratulanten zählten zahlreiche 
Kameraden, Bürgermeister Christoph 
Zirngast, die Marktmusikkapelle Groß-
klein sowie Familie und Freunde. Ge-

Gedenktag
Es ist immer schön, wenn wir zusammen mit unserer Musikka-
pelle in die Kirche zum Gottesdienst marschieren. Es ist auch 
sehr schön, wenn wir uns vor dem Kriegerdenkmal zum Totenge-
denken aufstellen und einen Kranz niederlegen. Es ist für uns Ka-
meraden nicht nur Tradition - es ist für uns eine Pflichterfüllung.
Liebe Mitglieder des österreichischen Kameradschaftsbundes, 
liebe Kameraden unseres Ortsverbandes, unser Verein steht und 
fällt mit euch! Nur durch eure Teilnahme können wir diese Veran-
staltung aufrechterhalten.
Setzen wir zusammen ein Zeichen der Wertschätzung und ein 
Zeichen der Kameradschaft.
Mit den besten Wünschen für ein frohes Weihnachtsfest und ein ge-
sundes neues Kameradschaftsjahr. 

Obmann Karl Zirngast

ÖKB Großklein

Das Team der öffentlichen Bücherei St. Johann 
im Saggautal bietet über 2.300 Kinder- und 
Jugendbücher (sowie 4 Tiptoi-Stifte), mehr als 
1.900 Romane, Biografien, Ratgeber und Sach-
bücher für Erwachsene und neun Zeitschriften-
abos (z.B. LandLust, Servus, Medizin populär, 
Kraut & Rüben, …der steirer land,…) an.
Unsere Leihgebühren: Bücher: 50 Cent, Zeit-
schriften 20 Cent, tiptoi-Stifte 70 Cent.
Gratis für Kinder und SchülerInnen bis 18 
Jahre!

Weitere Informationen und Fotos finden Sie 
im Internet unter www.diebuecherei.at sowie 
auf Instagram: „buechereistjohann“.

Neu in der öffentlichen Bücherei:

Wir haben jeden Sonntag von 11:00 bis 12:00 
Uhr für Sie geöffnet (neben dem Haupteingang 
der Volksschule)

Öffentliche 
Bücherei 

St. Johann i. S.

Schauen Sie doch einfach einmal bei uns 
vorbei – wir freuen uns auf Ihren Besuch!

Wir wünschen Ihnen allen ein frohes 
Weihnachtsfest sowie viel Glück und vor 

allem Gesundheit für das neue Jahr!
Ihr Team der 

„Öffentlichen Bücherei St. Johann i. S.“ 

Der Kirchenchor Großklein 
wünscht allen ein frohes 

Weihnachtsfest und ein gutes 
neues Jahr 2026!

Der Kirchenchor Großklein 
wünscht allen ein frohes 

Weihnachtsfest und ein gutes 
neues Jahr 2026!

Wir suchen motivierte Sängerinnen und Sänger 
jeder Altersgruppe.

Die Proben sind donnerstags 
von 19.00 bis 20.30 Uhr 
im Pfarrhof. 

Anja Strauß
Tel. 0664 / 89 17 862

Gesellschaft

meinsam wurde dem Jubilar in festlicher Runde herzlich gratuliert 
und ihm für seine Verdienste und sein Engagement gedankt.
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Volksschule Grossklein

Neuigkeiten aus der 
Volksschule Großklein

Ein spannender Besuch der Seminarbäuerinnen
Am 4. November 2025 bekamen die Schüler und Schüle-
rinnen der 2a- und 2b-Klasse besonderen Besuch: Die Se-
minarbäuerinnen waren zu Gast und brachten jede Menge 
Wissen rund um gesunde Lebensmittel mit. Gemeinsam er-
fuhren die Kinder Spannendes über die Karotte und lernten 
die verschiedenen Gütesiegel kennen, die für Qualität und 
Herkunft stehen.
Für Staunen sorgte die Henne, die die Bäuerinnen mitge-
bracht hatten – sie war das Lieblingsthema des Tages. Zum 
Abschluss gab es eine köstliche Jause: selbstgebackenes 
Brot mit Butter, Marmelade oder Honig – ein Genuss, der 
allen schmeckte!
Ein herzliches Dankeschön an die Seminarbäuerinnen für 
den lehrreichen und genussvollen Vormittag! (Bild 1 - 2)

Theaterausflug ins Next Liberty
Am 2. Oktober machten sich die Klassen 2a und 2b gemein-
sam auf den Weg nach Graz, um im Next Liberty das Thea-
terstück „Pippi Langstrumpf“ zu besuchen. Schon die Zug-
fahrt war ein besonderes Erlebnis. Voller Aufregung und 
Vorfreude auf das Theater ging es in die Landeshauptstadt. 
Im Next Liberty angekommen, tauchten wir in die bunte 
Welt von Pippi ein: mutig, frech und voller Fantasie!
Die Kinder waren begeistert von den vielen lustigen Szenen. 
Auf der Heimfahrt wurde noch lange über Pippis Abenteuer 
gesprochen. Ein Ausflug, der sicher noch lange in Erinne-
rung bleibt! (Bild 3)
Klimaschulenprojekt
Am 24. Oktober durfte die 3. Klasse zum ersten Mal Ka-
tharina Rucker in der Klasse begrüßen (siehe S. 8). Mit ihr 
gemeinsam werden sich die Kinder das ganze Jahr mit den 
Themen „Klima“ und „Erneuerbare Energien“ beschäftigen. 
Es warten noch einige spannende Ausflüge und Workshops!

Freiwillige Radfahrprüfung
Die Kinder der 4. Klassen traten heuer zur Freiwil-
ligen Radfahrprüfung an. Theorie und Praxis wur-
den fleißig geübt. Es lohnte sich, denn anschließend 
durften sich alle Kinder darüber freuen, dass sie die 
Prüfung auch bestanden haben. (Bild 4)

Ateliertage
Am 13. Oktober fand unser erster Ateliertag in die-
sem Schuljahr statt. Wie schon im vergangenen 
Schuljahr waren auch an diesem Tag die Angebote 
wieder sehr vielfältig: Brot backen, Kunst, Musik, 
Sport, Experimente, Einsatzorganisationen, Kin-
derliteratur, u.v.m. Die Ateliertage finden einmal 
pro Monat für alle Kinder statt und sind ein echtes 
Highlight im Schulalltag. 

Wir feiern den Herbst mit Kürbisprämierung, Ka-
stanien braten und Kürbissuppe. Am 6. Oktober 
holten wir unser abgesagtes Kürbisfest in der Schu-
le nach. Im Turnsaal wurden herbstliche Lieder und 
Gedichte von allen Klassen der Schulgemeinschaft 
präsentiert und alle mitgebrachten Kürbisse abge-
messen. Der 1. Platz für den längsten Kürbis 2025 
ging an Moritz Köfer - herzliche Gratulation! In der 
gleichen Woche fand dann auch unser alljährliches 
Kastanienfest statt. Heuer gab es zu Willis gebra-
tenen Kastanien auch selbst gemachte Kürbissuppe 
der 4. Klassen und Frau Jukic. 

4

1

2

3

www.vs-grossklein.at
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Musikmittelschule Grossklein

Großer Triumph für Nico Portenschlager
Beim steirischen Harmonikawettbewerb des ORF gab es 
für Großklein Grund zum Jubeln: Nico Portenschlager 
spielte sich beim großen Finale in der gefüllten Stein-
halle Lannach vor über 100.000 Fernsehzusehern aufs 
Siegerpodest und darf nun eine nagelneue Schmidt-
Harmonika sein Eigen nennen. Restlos begeistert war 
nicht nur der große Fanclub, der aus Großklein ange-
reist war, sondern auch das Team der MMS Großklein, 
wo er bis vor kurzem die Schulbank gedrückt hat. Be-
sonders stolz auf Nicos Leistung ist natürlich auch sein 
Harmonikalehrer Peter Aßlaber, der auch das Sieger-
stück „Zwischen den Weinzeilen“ eigens für das Finale 
komponiert hat. (Bild 1)

Weihnachtsaktion der MMS Großklein
Heuer möchten wir in der MMS Großklein die Advents-
zeit ganz im Zeichen des Lichts gestalten. Unter dem 
Motto „Jesus, das Licht der Welt – wir sind Licht für an-
dere“ laufen die Vorbereitungen für unsere Weihnachts-
aktion bereits auf Hochtouren.
Wie schon im vergangenen Jahr sammeln wir wieder 
Hygieneartikel für den Vinzimarkt Leibnitz, um Men-

schen in schwierigen Lebenssituationen zu unterstüt-
zen. Mit dieser Aktion wollen wir ein Zeichen der Näch-
stenliebe setzen und zeigen, dass jede kleine Geste Licht 
in den Alltag anderer bringen kann.
Wer unsere Sammelaktion unterstützen möchte, ist 
herzlich eingeladen, Hygieneartikel direkt in der MMS 
Großklein abzugeben oder sie einer Schülerin bzw. 
einem Schüler mitzugeben.
Gemeinsam wollen wir Licht verbreiten – in unserer 
Schule, in unserem Dorf und besonders dort, wo es drin-
gend gebraucht wird. (Bild 2)

Spannende Tage in Schielleiten
Die Kennenlerntage der 1. Klassen in Schielleiten waren 
ein voller Erfolg! Mit einem abwechslungsreichen Pro-
gramm aus Sport, Kreativität, Geo-Caching und Team-
spielen war für alle etwas dabei. Auch die Ausflüge zu 
Zotter Schokolade sowie zur Riegersburg mit Burgfüh-
rung und beeindruckender Greifvogelshow sorgten für 
unvergessliche Momente.   
Gemeinsam lachen, Neues entdecken und zusammen-
wachsen! (Bild 3)

StHW_2025 © ORF Schoettl
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www.mms-grossklein.at
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Kinderkrippe und Kindergarten

Aus der Kinderkrippe und 
dem Kindergarten

Für das Kindergartenteam
Sandra Pucher

Gedanken aus dem Kin-
dergarten – Advent zwi-
schen Spannung, Kram-
pus & Wichtelzauber
Der Advent gilt als „stille 
Zeit“ – und doch erleben 
wir im Kindergarten jedes 
Jahr aufs Neue, wie viel 
Spannung in diesen Wo-
chen steckt.
Der Perchtenlauf und der 
Krampus bringen laute 
Eindrücke, die viele Kinder 
beschäftigen. Manche sind 
begeistert, andere machen 
die wilden Masken nervös 
– und nicht immer können 
Kinder diese starken Ge-
fühle sofort einordnen.
Doch auch die schönen 
adventlichen Traditionen 

sorgen für eine ganz ei-
gene, oft unterschätzte 
Aufregung: Der Advent-
kalender wird jeden Mor-
gen zum großen Ereig-
nis. „Wer ist heute dran?“ 
„Was steckt wohl hinter 
der Tür?“ Schon früh am 
Tag steigt die Erwartung 
– und manchmal auch die 
Unruhe.

Ähnlich geht es den Kin-
dern mit den „Weih-
nachtswichteln“, die kleine 
Spuren, Rätsel oder Über-
raschungen hinterlassen. 
So viel Freude sie auslö-

sen – sie bringen ebenfalls 
Spannung in den Alltag. 
Für einige Kinder ist es 
aufregend auf angenehme 
Weise, für andere kann die 
ständige Erwartungshal-
tung anstrengend werden.
Darum achten wir in die-
sen Wochen bewusst da-
rauf, genügend ruhige 
Inseln zu schaffen. Wir 
bieten verschiedene An-
gebote, bei denen die Kin-
der die Möglichkeit haben, 
ihre Anspannung abzu-
bauen. 
Wir geben den Kindern 

Raum, über ihre Gefühle 
zu sprechen, Ängste oder 
Sorgen zu benennen und 
zu verstehen, dass Aufre-
gung und Anspannung ge-
nauso zur Adventszeit ge-
hören wie Kerzenlicht und 
Keks-Duft.
Unser Ziel ist es, gemein-
sam eine gute Balance zu 
finden: Zwischen dem Zau-
ber der Vorweihnachtszeit 
und der nötigen Ruhe, zwi-
schen aufregenden Tradi-
tionen und verlässlichen 
Ritualen.
So wird der Advent für alle 
Kinder eine Zeit, die sie 
stärkt – und nicht über-
fordert.
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Alle kult5ur-Veranstaltungen zum Preis von 
VVK: 10 Euro, AK: 12 Euro 
Kartenvorverkauf: Gemeindeamt und Kleiner Café

Wir freuen uns, Ihnen wieder ein abwechslungsreiches 
Programm in unserer Reihe "kult5ur" anbieten zu kön-
nen: Musik der unterschiedlichsten Richtungen, Mär-
chen,  Balladen, ein Live-Hörspiel, Kabarett ... 
Nützen Sie das Kulturprogramm in unserer Gemeinde, 
Vorverkaufskarten sind in der Gemeinde und im Kleiner 
Café erhältlich.

2026 wird es auch wieder zahlreiche interessante Aus-
stellungen im Gemeindesaal im GÄZ geben! Nehmen Sie 
sich bei Ihrem Besuch im GÄZ ein bisschen Zeit, um die-
se anzusehen. 
Das gesamte Programm finden Sie in den kult5ur-Fly-
ern und auf der Homepage von Großklein grossklein.
gv.at/kultur bzw. kult5ur.at.

"Kultur braucht einen wachen Geist. 
Zum Beispiel Ihren!"  Wir freuen uns auf Sie! 

Hier ist es wieder, das neue 
kult5ur-Programm 2026!

Vernissage

 Ausstellung im GÄZ:
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Museum

Lachen, Raten, Essen, 
Trinken und - 

vielleicht - was gewinnen

Die Fernsehsender überschütten uns mit Quiz-
sendungen. Und meistens wissen wir, die wir 
nicht im Studio sitzen alles und könnten locker 
gewinnen, aber, die, die dort sitzen…

Selber ausprobieren? In einer kleinen Gruppe, die sich 
im Vorfeld zusammenfinden kann oder direkt vor Ort, 
mit lustigen Fragen.

Das war die „Lange Nacht der Museen 2025“

Aber was fragen die den da?
Kleine Kostprobe aus dem Fünfundzwanzigerjahr gefäl-
lig? Bitte schön.

•	 Was gewinnt der Sieger der in Finnland stattfin-
denden WM im Frauentragen?

•	 Was ist die Summe aller Zahlen in einer Reihe im Su-
doku?

•	 Wie sagt man zu einem weiblichen Feuerbock?
•	 In wie vielen Zügen kann ein Bauer das andere Ende 

des Schachbrettes erreichen?
•	 Was hat Mary Anderson 1903 erfun-

den, das uns hilft sicherer Auto zu fahren? 

Die Auflösung gibt’s am 20. März 2026 beim 
nächsten Quiz im GÄZ.

Einzige Bedingung:
Mr. Google und seine Freunde 

dürfen NICHT mitspielen!

Am 4. Oktober öffnete das hamuG abends anlässlich der 
„ORF-Langen Nacht der Museen“ wieder seine Türen – und 
zahlreiche Besucher nutzten die Gelegenheit, das Museum 
einmal im nächtlichen Ambiente zu erleben. Ob Groß oder 
Klein: Bei den Führungen durch die Ausstellung im Unterge-
schoss erhielten die Gäste spannende Einblicke in die Eisen- 
und Römerzeit und erfuhren viel Wissenswertes über das 
Leben vergangener Jahrhunderte.
Besonders beliebt war das Obergeschoss, wo das Publikum 
historische Praktiken selbst ausprobieren konnte. Mit sicht-
lichem Vergnügen versuchten sich die Besucher an der Jagd 
mit Pfeil und Bogen oder arbeiteten mit altem Handwerks-
zeug, das einst den Alltag prägte.
Eine gelungene Aktion des ORF – und das hamuG-Team freut 
sich schon jetzt auf die nächste „Lange Nacht der Museen“.
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Eine kurze Zusammenfas-
sung der restlichen Spiele 
(Kurzbericht bis Runde 4 
in der letzten Ausgabe):

Nach drei Derby-Siegen 
in Folge war der „heiße“ 
Boden in Mooskirchen 
ein kleiner Stolperstein 
für unsere Elf, trotz drü-
ckender Überlegenheit 
musste man sich schlus-
sendlich mit 0:1 geschla-
gen geben. Die Serie in 
der Heimarena wurde 
eine Woche später weiter 
ausgebaut, im Derby ge-
gen Rebenland (4:1) ließ 
die FCG-Elf wie eine Wo-
che später in Unterprem-
stätten (4:0-Erfolg) nichts 
anbrennen. Im Schlager-
spiel der Runde gegen die 
jungen Roten baute un-
ser Team mit einem ver-
dienten 2:0-Heimsieg die 
Tabellenführung weiter 

aus. Auch auf dem schwie-
rigen Gabersdorfer Boden 
holten unsere „Füchse“ 
mit einer ganz starken 1. 
Halbzeit und einem wei-
teren 2:0 den nächsten 
Dreier. Eine Woche später 
gegen den Aufsteiger An-
dritz bewies unsere Elf ein 
weiteres Mal ihre Heim-
stärke (3:1), ehe die Serie 
(5 Siege in Folge) auf dem 
kleinen Platz in Gössen-
dorf kurz unterbrochen 
wurde; das erste torlose 
Match der Herbstsaison. 
Im nächsten Auswärts-
match in Kainbach ließ 
unser Team in der Schlus-
sphase ihre Klasse aufblit-
zen und holte mit einem 
4:1-Erfolg frühzeitig die 
Winterkrone. Diese wurde 
im abschließenden Heim-
spiel gegen Frohnleiten 
mit einem 3:1 nochmals 

Sport

bestätigt und gebührend 
gefeiert, Sieg Nummer 6 
im sechsten Heimspiel.
Fazit: Die neuformierte 
Mannschaft musste sich 
erst finden, legte nach 
der Auftaktniederlage in 
Frauental einen Zahn zu 
und überzeugte mit ei-
ner kompakten Defensive 
(nur 9 Gegentreffer in 13 
Spiele) und einer starken 
Offensivabteilung (12 Tore 
Gregor Grubisic, 8 Tore 
Matej Hoic). Besonders 
in der Heimarena ließen 
unsere Jungs keine Zwei-
fel aufkommen und die 
zahlreichen Fans konnten 
in jedem Heimspiel einen 
vollen Erfolg bejubeln. Mit 
dem Herbstmeistertitel 
im Gepäck geht es in die 
verdiente Winterpause, 
ehe mit dem Trainings-
start am 12.01.26 die Basis 

IN „POLE-POSITION“ INS NEUE JAHR!!!
fürs Frühjahr gelegt wird.

Die zweite Kampfmann-
schaft unter Trainerduo 
Fabio Schnabel und Ve-
ton Bujari liegt nach ei-
ner starken Hinrunde in 
der 1. Klasse West mit 21 
Punkten derzeit auf Platz 
5. Leider wurde in der 
Schlussphase der Herbst-
meisterschaft eine bessere 
Platzierung mit einigen 
vermeidbaren Punktever-
lusten vergeben, doch die 
Tabellenspitze liegt dicht 
zusammen.

Unsere Nachwuchsteams 
(U7 bis U14) präsentie-
ren wir in dieser Ausgabe 
mit ihren Trainern und 
Betreuern im Bildformat. 
Vielen Dank für eure Treue 
und den tollen Einsatz, wir 
sind stolz auf euch!

Bericht von Jürgen Edler
(Club-Management)

Al le  aktuel len  Termine  und Infos  f indest  du auf  
www.fcgrossklein.com Facebook und Instagram.

KM IIKM I

Der FC Diesel Kino Großklein bedankt sich bei allen 
Sponsoren, Fans, freiwilligen Helfern und Funktionären für 
die Unterstützung und Zusammenarbeit, wünscht eine frohe 

Weihnachtszeit und einen guten Rutsch ins Jahr 2026!
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Sport

U7 U8

U11U10

U12

U14
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Kindertenniskurs 2025

Nachdem Anfang November das Tennis-Areal „winterfest“ 
gemacht wurde, und dadurch etwas Ruhe und Erholung 
eingekehrt ist, wird hiermit wieder eine sehr ereignisreiche 
Tennis-Saison 2025 zusammengefasst:
Wintercup Arnfels
- Jugend U15 = Platz 2 (5 teilnehmende Mannschaften / Zeit-
raum Oktober bis Februar / Siege gegen Arnfels, Eibiswald 
und St. Johann im Saggautal sowie eine Niederlage gegen 
Kern Vogau / Fazit = Toller Erfolg unserer Jugend)
- Herren = Platz 4 im Unteren Play Off (10 teilnehmende Mann-
schaften / Zeitraum Oktober bis April / Siege gegen Michlg-
leinz und Gasselsdorf sowie Niederlagen gegen Unterbergla 
und Gleinstätten in den Gruppenspielen und eine Niederlage 
im Platzierungsspiel gegen Gleinstätten / Fazit = Die nächste 
Steigerung unserer Herren)

Wintercup in Heimschuh
Damen = Platz 4 (8 teilnehmende Mannschaften / Zeitraum 
Dezember bis März / Sieg gegen Wettmannstätten, Unent-
schieden gegen Preding und Niederlage gegen Bassa Girls 
in den Gruppenspielen sowie Niederlagen gegen Bassa Girls, 
Gamlitz und Waschcenter ACL im Oberen Playoff / Fazit = 
Zum dritten Mal in Folge die nächste Steigerung unserer Da-
men)

Steirische Mannschaftsmeisterschaft
•	 Burschen U15 Regionalliga J (Platz 4 / 6 Mannschaften 

/ Zeitraum Mai bis Juni / Siege gegen Kern Vogau und 
Parkclub Deutschlandsberg sowie Niederlagen gegen 
Kollar-Göbl Deutschlandsberg, Schwanberg und Laßnitz 
/Fazit = Ein toller Achtungserfolg unserer Jugend)

•	 Herren Allgemein = Platz 7 (3. Klasse W / 7 Mannschaften 
/ Zeitraum Mai bis Juli / Niederlagen gegen Wolfsberg, 
Kern Vogau, Leibnitz, Lebring, Frauental-Wildbach und 
Mureck / Fazit = Nach erfolgten Aufstieg aus dem Jahr 
2024 als Zweitplatzierter aus der 4. Klasse M mussten 
man sich heuer eingestehen, dass die 3. Klasse doch etwas 
zu hoch für unser Team war)

•	 Herren U35 = Platz 7 (1. Klasse F / 7 Mannschaften / Zeit-
raum August bis September / Unentschieden gegen Aller-
heiligen und St. Georgen/Stiefing sowie Niederlagen ge-
gen Wagna, Groß St. Florian, Stocking und Preding / Fazit 
= Nach erfolgten Aufstieg aus dem Jahr 2024 als Dritt-
platzierter aus der 2. Klasse B musste man sich auch hier 
eingestehen, dass die 1. Klasse zu hoch für unser Team 
war)

Welschcup
Herren = Platz 2 (6 teilnehmende Mannschaften / Zeitraum 
Mai bis September / Sieg gegen Ragnitz und Unentschieden 

gegen Kitzeck in den Gruppenspielen so-
wie Niederlage gegen Leitring im Final-
spiel)
Rangliste
•	 Herren (45 Teilnehmer / Zeitraum Mai bis September / 

Platz 1 = Pichler Jürgen, Platz 2 = Hüttel Martin, Platz 3 = 
Weiß Karlheinz, Platz 4 = Kirchleitner Kurt, Platz 5 = Pölzl 
Mario, Platz 6 = Stieglbauer David)

•	 Damen (12 Teilnehmerinnen / Zeitraum Mai bis Septem-
ber / Platz = Neckermann Maria, Platz 2 = Wallner Lea, 
Platz 3 = Resch Isabell, Platz 4 = Heritsch Burgi)

Doppelabschluss
16 Teams / Turniertag am 27.09.2025 / Platz = Neckermann 
Maria mit Resch Peter, Platz 2 = Heritsch Burgi mit Stieglbau-
er David, Platz 3 = Stelzl Maximilian mit Strablegg Hermann, 
Platz 4 = Köfer Peter mit Pölzl Mario)

Dazu gab es über das ganze Jahr über zahlreiche Teilnah-
men an diversen Turnieren im Südweststeirischen Raum mit 
durchwegs sehr guten Erfolgen bei Damen- und Herren-Ein-
zel, Mixed-Doppel sowie Herren-Doppel.

50-Jahr-Feier
Beim Frühschoppen am Sonntag, dem 29.06.2025 verbrach-
ten viele Besucher sehr unterhaltsame Stunden bei fast zu 
perfektem Wetter, Weihe des 3. Tennisplatzes durch Pfarrer 
Krystian Puszka, Kistenfleisch, Wein- und Kaffeestand so-
wie musikalischer Begleitung durch die Marktmusikkapelle 
Großklein und der Gruppe Freiheit am Tennis-Areal.

Kinder-Tenniscamp in den Sommerferien
Im August sind unsere zahlreichen Nachwuchs-Talente unter 
der Anleitung von Ralph, Moni und Luca ihrem Ziel „Tennis-
Profi“ zu werden wieder ein Stück nähergekommen.

Doppel-Rangliste
Insgesamt 26 selbst zusammengestellte Doppelpaarungen 
hatten die Möglichkeit sich über die gesamte Saison Forde-
rungen zu stellen. Der Spaß stand hier im Vordergrund.
Außerhalb Großkleins gab es u. a. beim Trainingscamp in Po-
rec; beim Besuch der Stuttgart Open, des Rom Masters, der 
French Open in Paris; beim Tenniscamp in Novigrad sowie bei 
den Mallorca Championships, der Generali Open in Kitzbühel, 
der Erste Bank Open in Wien und des Davis Cup Final 8 in 
Bologna viele gemeinschaftsdienliche Erlebnisse.

Abschließend wünscht der Tennisclub-Vorstand allen 
Großkleinerinnen und Großkleinern ein gesegnetes 

Weihnachtsfest und einen guten Rutsch ins Jahr 2026. 

Bericht von Schriftführer Hermann Strablegg

TC Großklein
50-Jahr-Feier

Sport
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D i e  S k i t a g e  f ü r  d a s  J a h r 
2 0 2 6  s t e h e n  b e r e i t s  f e s t : 

1 0 .  J ä n n e r  2 0 2 6  -  K r e i s c h b e r g
2 1 .  F e b r u a r  2 0 2 6  -  R e i t e r a l m 

A n m e l d u n g e n  b i t t e  b e i  O b m a n n 
K r i e g l  H a n n e s  u n t e r 

+ 4 3  6 6 4  9 6 3 8 9 8 7

Du brauchst 
musikalisches 

Zubehör?
Ich habe es für 

dich!

Betriebsvorstellung

Sport/Betriebvorstellung

Mit großer Leidenschaft für die Welt der Klänge gründete Daniel Wagner 
im September sein Nebengewerbe „Musikbedarf Wagner“. 

Daniel Wagner - Musikbedarf

Wanderweg statt Skipiste hieß es für die 
Mitglieder des Skivereins Mantrach am 
Nationalfeiertag. Doch auch hier konn-
te manch einer bereits den Stockein-
satz für die kommende Skisaison üben. 
Um sich auch wieder an das Sammeln 
von Kilometern und Höhenmetern zu 
gewöhnen, traf man sich am 26. Okto-
ber beim Kleiner Café, um von dort aus 
den Wandertag in Richtung Winzerhof 
Strablegg fortzuführen. Gut gestärkt 
vom köstlichen Junker ging es weiter 
zum Maurerwirt, ehe man sich an den Anstieg zum Buschenschank 
Klopfer machte. Dort kamen die Mitglieder in den Genuss einer lecke-
ren Jause, Nachspeise und natürlich des ein oder anderen Gläschen 
Weins. Nach diesem Einkehrschwung machte man sich nach einem 
gelungenen Tag über den Karberg auf den Heimweg. 

Der Skiverein Mantrach wünscht allen Mitgliedern, Helfern
 und Sponsoren ein besinnliches Weihnachtsfest und 

einen guten Rutsch ins neue Jahr! 
Für den SV Mantrach Carolin Schrotter

Skiverein Mantrach

Der 2005 geborene Jungunternehmer 
wuchs gemeinsam mit zwei jüngeren 
Geschwistern in Großklein auf. Schon 
früh erlernte er sein erstes Instru-
ment. 
In der Musikmittelschule Großklein 
wurden seine Fähigkeiten noch weiter 
gefördert und ausgebaut. Daniel Wag-
ner beherrscht eine beeindruckende 
Vielfalt an Instrumenten: Harmoni-
ka – damals unterrichtet von Peter 
Aßlaber –, Tuba, Bariton, Kontrabaß, 
Gitarre und Klavier. Einige davon 
brachte er sich sogar autodidaktisch 
bei. Heute gibt er sein Wissen in Form 
von Musikunterreicht weiter.

Nach Abschluss der Pflichtschule ent-
schied er sich für die Lehre als Har-
monikabauer im „Haus der Musik“ in 
Leibnitz, die er erfolgreich absolvierte. 
Mit der Schließung des Betriebs wagt 
er nun den Schritt nebenberuflich  in 
die Selbstständigkeit.

Sein Angebot richtet sich an Musi-
kerinnen und Musiker, die hochwer-
tiges Zubehör für ihre Instrumente 
suchen – von Saiten und Notenstän-

dern bis hin zu Pflegeprodukten, 
Kleinteilen oder neuen Instrumenten. 
Bestellt werden kann bequem über 
den Online-Shop, per WhatsApp, 
telefonisch, per E-Mail oder per-
sönlich nach Terminvereinbarung. 

Daniel Wagner bringt dafür nicht nur 
umfassende Fachkenntnisse, sondern 
auch viel Herzblut mit: Als vielseitiger 
Musiker, gelernter Harmonikabauer 
und Leiter der Musikgruppe „Klei-
ner Trio“ kennt er die Bedürfnisse 
seiner Kundinnen und Kunden aus 
eigener Erfahrung. Diese enge Ver-
bindung zur Musik zeigt sich sowohl 
im sorgfältig ausgewählten Sorti-
ment als auch im persönlichen Ser-
vice seines jungen Unternehmens. 

KONTAKT
+43 677/63 68 47 56 

musikbedarf-wagner.at

office@musikbedarf-wagner.at

8452 Großklein 122

Mit „Musikbedarf Wagner“ möchte 
Daniel Wagner Musikerinnen und 
Musiker inspirieren, ihr Können 
weiterzuentwickeln – unterstützt 
durch qualitativ hochwertiges Zu-
behör und die Begeisterung eines 
echten Musikliebhabers.
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Fa h r n i c h t  f o r t ,  k a u f  i m  O r t 
B e t r i e b e  i n  G r o ß k l e i n

Ab Hof:
• Kolar Edelbrände und Kernöl 
• Zirngast Manfred Selbstvermarktung 
• Kremsner Ölmühle  • Fam. Kleißner Kernöl
• Biohof Adam Wurzschuster •  Obsthof Lierzer
Ärzte:
• Dr. Strohmeier Günther (Allgemeinmedizin)
• Dr. Strohmeier Matthias (Allgemeinmedizin)
• Dr. Stern Gabriele (Zahnärztin) 
• Dr. Chiara Schwarz

Baumarkt:
• Baumarkt Dirnböck GmbH
Bank:
• Raiffeisenbank Großklein

Bauunternehmen
• Die BAUerei GmbH
• Neubauer Bau GmbH

Betreuungseinrichtung:
• KM Pflegebetrieb Großklein GmbH

Blumen:
• Held Jennifer Blumen Held
• Blumenfeld Gritschmichl Fam. Pölzl

Buschenschank: 
• Buschenschank Ledinegg Kraus 
• Buschenschank Pölzl vlg. Grosszierer
• Buschenschank Pugl
• Mostschank Schneebacher
• Buschenschank Strohmeier Günter vlg. Trobi 
• Buschenschank „Wölfl“ Schilcher Josef
• Buschenschank „Zuser“ Wechtitsch Robert

Bilanzbuchhalter:
• Süß Andreas Bilanzbuchhalter

Einzelhandel:
• Gastro Haring 
• Keller Franz Gemischtwarenhandel
• Kfz-Teile Billiger Franz Stefan Neubauer
• Unimarkt Dirnböck GmbH

Erdbau:
• Firma Kolar 
• Köfer Andreas 
• Köfer Willi
• Haring Karl jun.

Fleischerei:
• Fleischerei Brauchart

Fenster:
• Fenster Zöhrer GmbH

Feuerwehrausrüstung/Stickerei:
• Harald Partl 

Fotografie:
• Foto Schwindsackl 
• Gabriele Schipfer
• paint2graphy - Edith Tscheppe
• Sonja Strametz

Frisör:
• Margret Zöhrer Natur-HAAR 
• Sonja Poschgan haar design by Sonja 
• Silvia Kranner Silvias Haartraum

Gastronomie:
• Bäckerei Konditorei Cafe  Hubmann
• Brennersimmerl‘s Gastwirtschaft
• Evas Treff
• Gasthaus Wrolli - Edler  
• Gasthof Literwirt 
• Gasthaus Steirerkeller   
• Gasthaus Wagner
• Imbiss-Stube Troger Marianne 
• Kathinkas Café 
• Kleiner Café  
• Kreuzberghütte  
• Oldtimer Stüberl

Hafner:
• Hafnermeister Joachim Häusl  

Holzverarbeitung:
• Sägewerk Günter Schipfer 
• Antikholz-Tischlerei Bernd  Stiegelbauer 
• Sägewerk Haring 
• Tischlermeister Johann Gollob 
• Tischlerei Scherer GmbH 
• Kleiner Handwerk Schipfer Strauß GesbR 
• Tischlerei Reiterer OG 
• Dietmar Zitz Tischler für Möbel, Planung und Montage
• Holzbau Patrick Rexeis

Imkerei:
• Josef Andrä jun. 	• Heinrich Andrä 	 • Familie Damm
• Konrad Fuchshofer • Johann Habith  • Karl Insupp 
•  Walter Jammernegg jun.  • Franz  Köfer • Julian Ploder
• Großimkerei Johann Resch jun.  • Dr. Gabriele Stern 
• Helmut Sekac  • Arno Zitz		

Installationen:
• Barthel Haustechnik GmbH
• Fuchs Daniel, Gebäude- u. Anlagentechnik
• MP-Handels GmbH, Heizungs- u. Klimatechnikbetrieb
• Pugl Haustechnik
• HR-smartsolutions Elektrotechnik

Kfz-Werkstatt und KFZ-Aufbereitung:
• Willis Werkstatt 
• Neubauer Franz Stefan 
• Klemens  Mack KG
• Motorradl Resch, Matthias Resch
• Autoaufbereitung Daniel Marchel
• Paint Innovation SJ GmbH

Kosmetik
• GUGGI Gudrun Mercnik
• Bei Anna Kosmetik
• Nagelstudio Vanessa Rexeis

Maler und Anstreicher:
• Karl Groissenberger  
• Erwin Santl  
• Josef Robert Wrolli 
• Walter Kiefer

Betriebe
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Betriebe

Die Aufzählung erhebt keinen Anspruch auf Vollständigkeit. Sollte 
also ein Betrieb in der Liste fehlen, steckt keine Absicht dahinter und 
bitten wir um entsprechende Mitteilung!

Planungsbüros:
• rhp zt-gmbh 
• Ing. Josef Pail 
• ZZ Officium für Wohnvisionen GmbH, Zacharias Zirngast
• ibk Ingenieurbüro Karl GmbH
• Landschaftsplanungsbüro DI Jauschneg Martina

Physiotherapie, Massage und Naturheilkunde:
• Dipl. Physiotherapeutin Manuela Poharec 
• Massagepraxis Knaß
• Naturheilpraxis Agnés Cotté 
• Marlene  Wagner Kindermann, Hilfestellung zur Erreichung  
   eines seelischen Gleichgewichts, Spagyrik, Natursubstanzen
• Naturpraxis Elfriede Steinbauer
• Georg Hochsam Heilmasseur

Textiles:
• Jenny Held Secondhandshop

Schlosserei:
• Christian Sauer 
• Heinz Schmidt SH Engineering

Spenglerei:
• Christian Mack
• Adam Dach GmbH

Sonstige:
• Daniela  Sussmann: Hausgemachte Mehlspeisen
• Pucher Alois 
• Wollstube Familie Lierzer 
• Nahwärme Großklein 
• Werbegrafik und Design Rety Renate Tynnauer
•  Weiberhof
• Fahrenberger-Zirngast software+wissen
• Neubauer Immobilien GmbH
•  Westernreiten am Lehnerhof in Mantrach
• Pferdestärken - Kinder stärken, Sabrina Forstinger
• Mag. Elisabeth Strauß Nachhilfeunterricht
• Anita Prenner Fa. IPOH, Thermostar
• P4I Partner for Industries, Schrei Michael, Wippelsach
• Korb Automation GmbH
• webSolIT Ing. Andreas Schuster 
• Dietmar Kappel - reKappel
• m3 Tankstelle und Waschanlage
• Daniel Wagner Musikbedarf

Transporte:
• Josef Maier Transporte
• Stefan Maschutznigg Transporte und Handel
• Josef Kolar

Versicherungsbüro:
• Johannes  Steinbauer 
• AW Versicherungsmakler Armin Feldkircher
• Markus Koch Versicherungsagentur

Viehhandel:
•  Stelzl Wilhelm Viehhandel GmbH
•  Stelzl Heinz

Weinbau (ohne Buschenschank):
• Fam. Grebenz      • Weingut Kopf          • Kurt Lasnik 
• Gabriel Oswald    • Manfred Sauer 
• Stefanie Sauer      • Weinhof Silberschneider 
• Markus Stelzl       • Alois Weber vlg. Musger



Mattelsberg 107 | 8452 Großklein
Tel.: +43 (0) 664/183 86 18    maler-wrolli@gmx.at
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Heilsame Berührung – 
ein Nachmittag zur 

Freude und Erholung. 

So, 8. 2.2026, GÄZ
von 13:30 bis 17:00 Uhr

Freiwillige Spende. 

Anmeldung: 
gemeinde@grossklein.gv.at 

bzw. 03456/5038

Christine Pehl lebt 
in Bayern und hat 
ihre Wurzeln auch 

in der Südstei-
ermark. Sie gibt 
viele Seminare 

und hält Vorträ-
ge zur heilsamen 

Berührung in 
Gesundheitsein-

richtungen. 
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Vollwärmeschutz - Schriften - Tapeten
Moderne Raum- und Fassadengestalltung

Effektbeschichtungen - Holzschutz - Rigipsspachtelung

A-8463 Leutschach, Marburger Straße 4
A-8453 St. Johann i. S., Gündorf 9

Internet: www.reitergerold.at

Montag und 
Dienstag 
Ruhetag

Ihr Nahversorger in Großklein 
seit fast schon 200 Jahren!



Idyllisches Anwesen mit großem Potenzial 
in absoluter Ruhelage in Oberfahrenbach

Bauland (3.500 m²): Ideal für Neubaupro-
jekte oder Erweiterungen

Freiland (3.159 m²): Perfekt für naturnahe 
Gestaltung, Selbstversorgung, Tierhaltung 
oder Erholung

Wald (2.689 m²): Eigener Mischwald - für 
Ruhe, Brennholz oder naturnahe Nutzung

www.steindorff.at

Euro 149.000,00



Seite 37





Seite 39

Der Weinbauverein Großklein 
wünscht ein frohes Weihnachtsfest 

und einen guten Rutsch ins  neue Jahr.

Der Weinbauverein Großklein 
wünscht ein frohes Weihnachtsfest 

und einen guten Rutsch ins  neue Jahr.



Foto: Purkart


